
Jetzt wird es tatsächlich wahr. Die Arbeiten beginnen. Die bis-
herigen Häuser werden abgerissen. Schwere Maschinen sind 
am Wirken. Das Grundstück wird leer geräumt.

Seniorenzentrum
in der Kirstetter Straße

OBRIGHEIMER
NACHRICHTEN Donnerstag, 12. April 2018

Amtsblatt der Gemeinde Obrigheim mit Nachrichten aus den Ortsteilen
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Informatives
Telefon Rathaus Zentrale 06261/646-0

Ö� nungszeiten des BürgerBüros
Montag 8.00 - 12.15 Uhr
                                  und 14.00 - 17.00 Uhr
Dienstag 8.00 - 12.15 Uhr
Mittwoch 13.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 8.00 - 12.15 Uhr
Freitag 8.00 - 12.15 Uhr

Wichtige Rufnummern bei Störungen
Wasserversorgung
Zweckverband Mühlbachgruppe
Bad Rappenau 07264/917699
Stromversorgung
kostenfreie 24-h-Hotline bei
Stromstörungen 0800/3629477

Feuerwehr Notruf 112
Polizei Notruf 110

Foto: Gemeinde Obrigheim

Fotos: C.-P. Jordan

Blutspendeaktion
am Montag, 16.4.2018

Neckarhalle Obrigheim, Am Park 8
von 14.00 bis 19.00 Uhr

Jede Spende zählt!
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Am Montag, 30. April 
2018, um 18.00 Uhr, 
ist die ganze Bevölke-
rung wieder dazu ein-
geladen, gemeinsam 
mit der Freiwilligen 
Feuerwehr Obrigheim 
und der Gemeinde den 
Mai auf dem Rathaus-
Vorplatz willkommen 
zu heißen. Unter musi-
kalischer Umrahmung 
werden die Frauen und 
Männer der Freiwilligen 
Feuerwehr Obrigheim 
den Baum mit reiner 
Muskelkraft aufstellen.

Anschließend lädt die Jugendwehr die Bevölkerung 
noch zu ein paar unterhaltsamen Stunden ins Feuer-
wehrgerätehaus ein.

Maibaumaufstellung 
in Obrigheim

Dieser Tage besuchten der Abgeordnete des Landtages 
Baden-Württemberg, Hermino Katzenstein, der Partei 
Bündnis 90/Die Grünen und der Vorstand des Allgemei-
nen Deutschen Fahrrad-Clubs e.V. (ADFC), Kreisverband 
Neckar-Odenwald, Herr Andreas Größler, die Gemeinde 
Obrigheim.
Bei diesem Besuch wurden verschiedene Themen von 
Obrigheim und den Ortsteilen angesprochen, unter ande-
rem auch das Thema „Radweg durch das Kirstetter- Tal.“ In 

einer kleinen Runde informierten die Herren über das 
Thema Radwege und insbesondere über die Kampagne 
des Landes Baden-Württemberg zum Ausbau des Rad-
netzes im ganzen Bundesland. In dieser Kampagne geht 
es darum, das Fahrradnetz auszubauen, Fahrradwege zu 
befestigen und neue Radwege zu schaffen.
Im Anschluss an das Gespräch stellte Bürgermeister 
Achim Walter die Gemeinde Obrigheim vor und führte 
die Gäste durch das Rathaus.

MdL Hermino Katzenstein sowie der
Vorstand des ADFC-Kreisverbandes Neckar-Odenwald
Andreas Größler besuchen Obrigheim

v.l. Andreas Größler, MdL Hermino Katzenstein und Bürgermeister Achim Walter vor dem Rathaus

Die Freiwillige Feuerwehr Obrigheim, Jugendfeuer-
wehr Obrigheim und Asbach, führt am Samstag, 14. 
April 2018, ab 7.00 Uhr, eine Altpapiersammlung in 
Obrigheim, Asbach und Mörtelstein durch. Gesammelt 
werden Zeitungen, Zeitschriften, Kataloge, Telefonbü-
cher und Kartonagen. Bitte stellen Sie das Altpapier 
frühzeitig bereit und denken Sie daran, das Altpapier 
zu verschnüren. Sie erleichtern den Helfern damit die 
Arbeit. Jede Straße wird nur einmal durchfahren.

Altpapiersammlung in 
der Gesamtgemeinde

Foto: Gemeinde

Foto: Gemeinde

Foto: Pixabay
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Amtliche 
Bekanntmachungen 
der Gemeinde

Gemeinderatssitzung am Donnerstag, 19.4.2018
Die nächste öffentliche Gemeinderatssitzung in diesem Jahr findet 
am Donnerstag, 19. April 2018, um 19.00 Uhr, im Sitzungssaal des 
Rathauses Obrigheim, statt.
Alle Bürgerinnen und Bürger sind hierzu herzlich eingeladen.
Tagesordnung der öffentlichen Sitzung
1.  Fragen aus dem Kreis der Zuhörer
2.  Behandlung eines Bauantrages zum Wohnhausneubau mit Dop-

pelgarage auf dem Grundstück Flst. Nr. 7720, Hagebuttenweg 7 
im Ortsteil Obrigheim
-  Beratung und Beschlussfassung 

3.  Bebauungsplanverfahren „Oberer Weg II“ - 2. Änderung“ im Orts-
teil Obrigheim
a)  Abwägung der eingegangenen Stellungnahmen aus der früh-

zeitigen Beteiligung der Bürger und Behörden
b)  Billigung des Entwurfs und Freigabe für die Offenlegung 

gemäß § 3 (2) und die Beteiligung der Behörden § 4 (2) 
BauGB

-  Beratung und Beschlussfassung 
4.  Aufstellung der Vorschlagsliste zur Wahl der Schöffinnen und 

Schöffen für die Geschäftsjahre 2019 bis 2023
-  Beratung und Beschlussfassung 

5.  Bedarfsplanung für die Kindertageseinrichtungen in der Gemein-
de Obrigheim und Sitzung des Kuratoriums für die Kindergärten
-  Beratung und Beschlussfassung 

6.  Bewilligung überplanmäßiger Haushaltsmittel im Bereich Kinder-
tageseinrichtungen für das Haushaltsjahr 2017 für eine jahresge-
naue Abgrenzung
-  Beratung und Beschlussfassung 

7.  Bürger- und Gemeindestiftung Obrigheim
 hier: Information über die 10. Stiftungsratssitzung
8.  Ersatzbeschaffung für den Großflächen-Frontmäher John Deere 

F 1445 im Gemeindebauhof
-  Beratung und Beschlussfassung 

9.  Bekanntgaben und Anfragen
Die Verwaltungsvorlagen können ab 12. April 2018 während den 
Öffnungszeiten im Sekretariat eingesehen werden.

Grüngutsommeraktion in der Gemeinde Obrigheim
Die Grüngutsommeraktion beginnt
Ab kommenden Samstag, 14. April 2018 bis einschließlich 13. 
Oktober 2018 wird wöchentlich jeden Samstag an bestimmten 
Plätzen in der Gemeinde Obrigheim von der Kreislaufwirtschaft 
Neckar-Odenwald, Anstalt des öffentlichen Rechts (KWiN AöR) in 
Zusammenarbeit mit den landwirtschaftlichen Maschinenringen wie-
der wöchentlich in allen Ortsteilen Grüngut und Gartenabfälle aus 
Privathaushalten angenommen.
Die Annahme erfolgt nur zu den gewohnten Annahmezeiten auf den 
bekannten Sammelplätzen.
Die Standorte und Anlieferzeiten sind wie folgt
Ortsteil Obrigheim von 9.30 bis 10.30 Uhr, Parkplatz unterhalb 
der Neckarbrücke
Ortsteil Mörtelstein von 11.30 bis 11.45 Uhr, Wendeplatz „Tal-
straße“
Ortsteil Asbach von 13.00 bis 13.30 Uhr, auf dem Dorfplatz/
Bolzplatz Asbach
Gesammelt werden Hecken- und Baumschnittgut, welches gebün-
delt anzuliefern ist.
Rasenschnitt und andere Grünabfälle können in Behältnissen ange-
liefert werden, die nach der Entleerung vom Anlieferer zurückgenom-
men werden müssen.
Für die Anlieferung ist verholztes Grüngut wie zum Beispiel Ast- und 
Strauchschnitt nach Möglichkeit getrennt von feinem, unverholztem 
Material wie zum Beispiel Laub und Rasenschnitt zu laden. Dies 
ermöglicht am Grüngutplatz ein getrenntes Abladen nach verholz-
tem und unverholztem Material und anschließend wiederum eine 
getrennte Verwertung. Während der Sommerbringaktion besteht 
außerdem die Abgabemöglichkeit für Grüngut direkt beim Grüngut-
platz Obrigheim - Kirstetter Hof und zwar mittwochs von 16.00 bis 
19.00 Uhr und samstags von 10.00 bis 16.00 Uhr.

Die Bürger werden gebeten, sich unbedingt an die veröffentlichten 
Zeiten zu halten und wirklich nur das oben genannte Material anzu-
liefern. Wer außerhalb dieser Zeiten anliefert, verstößt gegen das 
Abfallbeseitigungsgesetz und kann sich damit eine Strafanzeige 
einhandeln. 
Weitere Fragen zur Entsorgung von Grüngut beantwortet gerne das 
Beratungsteam der KWiN AöR unter Telefon 06281/906-13.

Information des Ordnungsamtes:    
Bitte an Hundebesitzer 
Das Ordnungsamt weist darauf hin, dass momentan Laichzeit von 
Kröten und Fröschen ist. Hunde sollten während dieser Zeit nicht 
in Tümpel und Teichen baden. Hierdurch wird der schutzbedürftige 
Laich zerstört. Wir bitten dringend um Beachtung.

Das Ordnungsamt informiert
Polizeiverordnung der Gemeinde Obrigheim 
Bereits 2014 trat die neue Polizeiverordnung gegen umweltschädli-
ches Verhalten, Belästigung der Allgemeinheit, zum Schutz der Grün- 
und Erholungsanlagen und über das Anbringen von Hausnummern 
(Polizeiliche Umweltschutz-Verordnung) in Kraft.
Hier nochmals die wichtigsten Regelungen:
1. Privilegierung der von Kinderspielplätzen hervorgerufenen 

Geräuscheinwirkungen
Der Lärm, der von Kinderspielplätzen (für Kinder bis 14 Jahren) aus-
geht, stellt keine schädliche Umwelteinwirkung dar.
Die Benutzung von Kinderspielplätzen (bis 14 Jahren) ist somit künf-
tig auch in der Mittagszeit gestattet. Bisher waren die Kinderspielplät-
ze in der Zeit von 13.00 bis 15.00 Uhr gesperrt.
Die Änderung der Beschilderung erfolgt alsbald.
2. Wegfall der Mittagspausenregelung beim Einsatz von Gerä-

ten und Maschinen bei der Haus- und Gartenarbeit
Mit Inkrafttreten der Geräte- und Maschinenlärmschutzverordnung 
(32. BImSchV) wurden die Betriebszeiten für bestimmte Geräte 
und Maschinen u.a. für den Betrieb von Baumaschinen, Bau- und 
Reinigungsfahrzeugen bis hin zu Landschafts- und Gartengeräten 
bundeseinheitlich festgesetzt.
Für 57 Maschinen und Geräte wurden hierbei abschließende Rege-
lungen zu den Betriebszeiten bzw. Ruhezeiten festgesetzt.
Damit konnten für diese Geräte keine Mittagspausenregelungen 
in der Ortspolizeiverordnung mehr getroffen werden. Die bisherige 
Regelung, dass z.B. Rasenmähen in der Mittagszeit nicht gestattet 
war, ist somit weggefallen.
Künftig sind die Vorschriften der 32. BImSchV zu beachten.
3. Leinenzwang für Hunde im Innenbereich
Im Innenbereich sind auf öffentlichen Straßen und Gehwegen Hunde 
an der Leine zu führen. Ansonsten dürfen Hunde ohne Begleitung 
einer Person, die durch Zuruf auf das Tier einwirken kann, nicht frei 
umherlaufen.
Die Polizeiverordnung kann auch auf der Homepage der Gemeinde 
Obrigheim www.Obrigheim.de online nachgelesen werden.
Für weitere Fragen steht Ihnen das Ordnungsamt gerne zur Verfü-
gung.

Fundbüro Obrigheim
Beim Bürgermeisteramt Obrigheim wurde in den letzten Tagen fol-
gende Fundsache abgegeben:
• zwei Schlüssel
Der/die Eigentümer/-in möchten sich bitte mit dem Bürgerbüro, Tel. 
06261/64650 in Verbindung setzen.

Amtliche Bekanntmachungen

R E D A K T I O N E L L E
B E I T R ÄG E 
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Männer der Freiwilligen 
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Dieser Tage besuchten der Abgeordnete des Landtages 
Baden-Württemberg, Hermino Katzenstein, der Partei 
Bündnis 90/Die Grünen und der Vorstand des Allgemei-
nen Deutschen Fahrrad-Clubs e.V. (ADFC), Kreisverband 
Neckar-Odenwald, Herr Andreas Größler, die Gemeinde 
Obrigheim.
Bei diesem Besuch wurden verschiedene Themen von 
Obrigheim und den Ortsteilen angesprochen, unter ande-
rem auch das Thema „Radweg durch das Kirstetter- Tal.“ In 

einer kleinen Runde informierten die Herren über das 
Thema Radwege und insbesondere über die Kampagne 
des Landes Baden-Württemberg zum Ausbau des Rad-
netzes im ganzen Bundesland. In dieser Kampagne geht 
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werden Zeitungen, Zeitschriften, Kataloge, Telefonbü-
cher und Kartonagen. Bitte stellen Sie das Altpapier 
frühzeitig bereit und denken Sie daran, das Altpapier 
zu verschnüren. Sie erleichtern den Helfern damit die 
Arbeit. Jede Straße wird nur einmal durchfahren.
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Informationen zur Glasentsorgung
Flaschen und Konservengläser tragen zwar den grünen Punkt, gehö-
ren aber trotzdem nicht in den gelben Sack.
Entsorgungsweg: Glascontainer
Die Sammlung und Verwertung erfolgt getrennt nach Braun-, Grün- 
und Weißglas.
Blaues Glas und Kosmetikfl aschen gehören zum Grünglas.
Bitte halten Sie sich an die Einwurfzeiten, diese sind an den Contai-
nern angebracht.
Nicht in die Glascontainer gehören:
• Spiegelglas und feuerfestes Glas: in kleinen Mengen in die Rest-

mülltonne
• Scheibenglas
Scheibenglas, größere Mengen Spiegelglas, feuerfestes Glas:
Selbstanlieferung mit gültigem Berechtigungsnachweis zum Wert-
stoffhof in Mosbach oder zum Wertstoffhof mit Entsorgungszentrum 
Sansenhecken in Buchen.
Weitere Informationen unter www.awn-online.de

Aktion der Netze BW bezüglich Stromzähler ablesen
Stand des Stromzählers online erfassen - unsere Feuerwehr 
wirds freuen 
Unter dem Motto „Machen Sie es sich einfach“ ruft die Netze BW 
dazu auf, den Stand des Stromzählers online durchzugeben. Zur 
Motivation, künftig auf die handschriftlich ausgefüllte Zählerkarte zu 
verzichten, hat das Unternehmen eine Spendenaktion ins Leben 
gerufen. 
Gewinner dieser Aktion sind die Feuerwehren im Land innerhalb 
des Netzgebietes des Unternehmens - auch Obrigheim. Denn für 
jede Zählerkarte, die pro Kommune online erfasst und nicht zurück-
gesendet wird, bedankt sich die Netze BW mit einer Spende: Das 
eingesparte Rückporto geht in einen Spendentopf zugunsten der 
jeweils ortsansässigen Feuerwehr. Je mehr Zählerstände die Netze 
BW online erfasst, desto höher fällt die Spende aus.
Wie gewohnt erhalten die Haushalte auch weiterhin per Post ihre 
Zählerstandskarte, mit der die genauen Ablesedaten des Stromzäh-
lers mitgeteilt werden können. Der Zählerstand kann aber auch ein-
fach online durchgegeben werden. Dadurch sparen die Netzkunden 
Zeit und die Netze BW erhöht die Qualität der Datenerfassung.
Feuerwehren haben für Netzbetreiber eine besondere Bedeutung. In 
zahlreichen gemeinsamen Einsätzen unterstützen sie sich gegensei-
tig - egal bei welchem Wetter oder zu welcher Tageszeit. Kommt es 
beispielsweise in einer Stromverteilungsanlage mal zu einem Brand, 
sorgen gut ausgebildete Feuerwehrleute mit dafür, dass Schäden 
möglichst klein gehalten und schnell wieder behoben werden kön-
nen - und haben somit ihren Anteil an der Versorgungssicherheit. 
Dabei darf nicht vergessen werden, dass die Arbeit der Feuerwehren 
oftmals auf ehrenamtlichem Engagement beruht. Das verdient Aner-
kennung. Mit der Spendenaktion soll dies zum Ausdruck gebracht 
werden. Und für diese kleine Geste des Dankes müssen die Teilneh-
mer nicht einmal selber einen Geldbetrag in die Hand nehmen.

- Ende der amtlichen Bekanntmachungen -

Schul- und 
Gemeindebücherei

Schul- und Gemeindebücherei Obrigheim
Schubertstraße 2, Tel. 06261/9179764

Öffnungszeiten
Montag  geschlossen
Dienstag  von 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Mittwoch  von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag  von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Freitag  geschlossen

Sonstige Bekannt-
machungen anderer 
Behörden

Kinderschutzbund Kreisverband Neckar-Odenwald-
Kreis
Babysitterkurs in Mosbach
An vier Nachmittagen fi ndet im Mehrgenerationenhaus in Mosbach 
wieder ein Babysitterkurs statt. Der Kurs richtet sich an alle, die Freude 
am Umgang mit Kindern haben und sich für das Babysitten bzw. die 
Kinderbetreuung fi t machen möchten. Teilnehmen können Jugendli-
che ab 14 Jahren und sehr gerne auch Erwachsene. Nach den vier 
Terminen erhält jeder Teilnehmer ein Zertifi kat und die Möglichkeit, sich 
in die Vermittlungskartei des Mehrgenerationenhauses eintragen zu 
lassen, damit interessierten Eltern ein qualifi zierter Babysitter vermittelt 
werden kann. Das Zertifi kat kann auch hilfreich sein, wenn man nach 
dem Schulabschluss einen Au-Pair-Aufenthalt in anderen Ländern 
plant. Den Großteil der Kurskosten übernimmt der Kinderschutzbund 
Kreisverband Neckar-Odenwald-Kreis, dennoch ist ein Eigenanteil 
von 20 Euro zu entrichten. (DRK-Kurs und Materialien)
Folgende Termine sind geplant: 27.4. und 28.4.2018 sowie 4.5. und 
5.5.2018, jeweils von 15.00 bis 18.30 Uhr.
Information und Anmeldung: Anette Weigler, Geschäftsstelle des 
Kinderschutzbundes Kreisverband Neckar-Odenwald-Kreis,
Tel. 06261/9368803, E-Mail: geschaeftsstelle @dksb-nok.de

Ehrentafel des 
Alters

Geburtstage
15.4. Klaus Werner Schäfer, Am Steigeneck 25 80 Jahre
15.4. Waltraud Döll, Werner-v.Siemens-Str. 23 80 Jahre
Wir gratulieren herzlich und wünschen allen Jubilaren alles erdenklich 
Gute.
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Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher 
Produktion (Augsburg/Bayern).  
Es besteht zu 50 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschliff wird aus 
Durchforstungsholz von nachhaltig 
bewirtschafteten Wäldern gewonnen.

Energie
Wir verwenden zu 100 %  zertifizierten 
Strom aus Wasserkraft und vermeiden 
damit  Umweltauswirkungen – keine 
 CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: 
http://www.nussbaum-medien.de/
ueber-uns/oekologische-verantwortung

Amtliche Bekanntmachungen

Hilf bitte älteren Menschen und
Kindern über die Straße.

Denken Sie daran, bei der Ausfahrt 
aus dem Kreisverkehr zu blinken?
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Ärzte- und 
Apothekendienst

Ärztlicher Notfalldienst für die Arztbereiche   
Mosbach, Neckarelz, Obrigheim
Der diensthabende Arzt ist über die ärztliche Notfallzentrale Mosbach, 
Sulzbacher Str. 17 zu erreichen unter Tel. 116 117
Dies gilt in der Zeit von montags bis freitags von 19.00 Uhr bis mor-
gens 7.00 Uhr, mittwochs gilt dies bereits ab 13.00 Uhr und an den 
Wochenenden ganztägig.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Samstag, 10.00 Uhr bis 11.00 Uhr
Sonntag, 10.00 Uhr bis 11.00 Uhr
Der diensthabende Zahnarzt ist über die Rufnummer 3038 zu erfragen.

Augenärztlicher Notfalldienst
für den Neckar-Odenwald-Kreis 0180/6020785

Kinderärztlicher Notfalldienst
für den Neckar-Odenwald-Kreis 0180/6062811

Apothekendienst
Samstag, 14. April 2018
Elztal-Apotheke, Kirchenstr. 4, Elztal (Dallau), 
Tel. 06261/9181160
Hubertus-Apotheke, Hauptstr. 18, Obrigheim,
Tel. 06261/97450
Sonntag, 15. April 2018
Merian-Apotheke, Gartenweg 40, Mosbach,
Tel. 06261/5555

Schulnachrichten

Kinder- und Jugendkunstschule Mosbach
Programm  Sommer 2018 - Schnuppern und Einsteigen jeder-
zeit möglich
Kinder haben den natürlichen Drang zu schöpferischem Tun. Das 
Programm der Kinder- und Jugendkunstschule bietet den Kursteil-
nehmern die Möglichkeit zu kreativen und künstlerischen Grunderfah-
rungen, die sie die Welt kompetent und selbstbewusst mitgestalten 
lassen. Die neuen Programme der Kinder- und Jugendkunstschule 
können Sie unter www.kinderundkunst-mosbach.de nachlesen.
Die Anmeldungen erfolgen per E-Mail, auf der Website oder telefo-
nisch beim jeweiligen Kursleiter und bei Kursbeginn schriftlich. Eine 
telefonische Anmeldung ist verbindlich.
Nähere Informationen
Frau Breunig, Telefon 06261/12515,
E-Mail: breunig@kinderundkunst-mosbach.de
Frau Krück, Telefon 06261/619830,
E-Mail: krueck@kinderundkunst-mosbach.de
Frau Seidler, Telefon 06261/3129270,
E-Mail: seidler@kinderundkunst-mosbach.de
Herr Lahr, Telefon 06265/8176, 
E-Mail: lahr@kinderundkunst-mosbach.de
Der Unterricht für die Kurse findet in den Räumen des Nicolaus-
Kistner-Gymnasiums in Mosbach, Jean-de-la-Fontaine-Str. 4, 74821 
Mosbach, statt.
Kurse aus dem Programm
• freies Jugendatelier (von 12 bis 16 Jahren), Kursleiterin: Tina 

Fodermayer-Krück
• Farben außer Rand und Band (von 6 bis 12 Jahren), Kursleiterin: 

Marina Breunig
• Blau, Rot, Gelb und Schweinchenrosa (von 5 bis 8 Jahren), Kurs-

leiterin: Marina Breunig

• moderne Kunst für Kinder und Jugendliche (von 8 bis 16 Jahren) 
Kursleiterin: Marina Breunig

• Kreativwerkstatt für die Kleinen (von 5 bis 7 Jahren), Kursleiterin: 
Daniela Seidler

• Kreativwerkstatt (von 8 bis 12 Jahren), Kursleiterin: Daniela 
Seidler

• Porträtzeichenkurs (ab 15 Jahre), Kursleiter: Peter Lahr
• Kindergeburtstag feiern, Kursleiterinnen: Marina Breunig/Daniela 

Seidler
• Workshops nach Absprache an Samstagen und in den Ferien,  

Kursleiterin: Marina Breunig

Augusta-Bender-Schule Mosbach
Landwirtschaftliche Ausbildung/Nebenerwerbslandwirte
Für die meisten Nebenerwerbslandwirte ist die klassische landwirt-
schaftliche Ausbildung nicht geeignet, weil sie beruflich sehr stark 
eingebunden sind. Um diesen besonderen Anforderungen gerecht 
zu werden, gibt es ein flexibles und angepasstes Bildungsangebot 
für Nebenerwerbslandwirte, mit dem landwirtschaftliches Grundla-
genwissen vermittelt und - bei Vorliegen weiterer Voraussetzungen 
- auch der Erwerb des staatlich anerkannten Berufsabschlusses 
„Landwirt/Landwirtin“ ermöglicht wird. Die Fachabteilung Landwirt-
schaft der Augusta-Bender-Schule in Mosbach bietet voraussichtlich 
wieder ab Herbst 2018 einen entsprechenden Lehrgang „Zweijährige 
Berufsfachschule Zusatzqualifikation für Landwirt/-in im Nebener-
werb“ (2BFQL ) an. In abendlichen Unterrichtseinheiten werden zum 
einem die Kenntnisse und Fertigkeiten für den Beruf vermittelt und 
eine fundierte Vorbereitung auf die Abschlussprüfung im Beruf Land-
wirt/Landwirtin ermöglicht. Die Anmeldung zum Lehrgang 2BFQL 
ist ab sofort über die Homepage der Schule www.augusta-bender-
schule.de bzw. direkt an der Schule möglich. Der Anmeldeschluss 
ist der 1. Juli 2018. Für Fragen zur landwirtschaftlichen Ausbildung 
und Zusatzqualifikation  steht Ihnen die Fachabteilung jederzeit zur 
Verfügung. Hinweis: Der Anmeldeschluss für die Landwirtschaftliche 
Berufsschule Landwirtschaft in Vollzeit (LS1) ist der 1. Mai 2018. 
Kontakt: Augusta-Bender-Schule, Schillerstr. 2, 74821 Mosbach, 
Telefon 06261/8908-50, Fax 06261/8908-52

DJO Gastschülerprogramm 
Schüler aus Russland suchen die Gastfamilien
Lernen Sie einmal die Länder in Osteuropa ganz praktisch durch 
Aufnahme eines Gastschülers kennen. Im Rahmen eines Gastschü-
lerprogramms mit Schulen aus Russland sucht die DJO - Deutsche 
Jugend in Europa für 14- bis 17-jährigen Gastschüler aus Russland 
für den Zeitraum von 23.6. bis 25.7.2018 aufgeschlossene Familien, 
die offen sind, Schüler als „Kind auf Zeit“ bei sich aufzunehmen, um 
mit und durch den Gast den eigenen Alltag neu zu erleben.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-Deutsche Jugend in 
Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Nähere Informatio-
nen erteilen gerne
Herr Liebscher unter Tel. 0711/625138, Handy 0172/6326322, 
Frau Sellmann und Frau Obrant unter Tel. 0711/6586533, 
Fax 0711/625168, E-Mail: gsp@djobw.de,
www.gastschuelerprogramm.de.

Schwaben international
Internationaler Schüleraustausch - Lust Gastfamilie zu werden?
Ermöglichen Sie einem jungen Menschen den Aufenthalt in Deutsch-
land. Die kurzzeitige Erweiterung Ihrer Familie wird Ihnen Freude 
machen. Die Jugendlichen verfügen über Deutschkenntnisse, müs-
sen ein Gymnasium besuchen und bringen für persönliche Wünsche 
ausreichend Taschengeld mit.
Brasilien
Pastor-Dohms-Schule, Porto Alegre
Familienaufenthalt: 27.6.2018 bis 24.7.2018
16 Schüler/-innen, 14-15 Jahre
Serbien
verschiedene Schulen
Familienaufenthalt: 23.6.2018 bis 19.7.2018
10 Schüler/-innen, 16-17 Jahre
Interessiert? Weitere Informationen bei: Schwaben International e.V., 
Uhlandstr. 19, 70182 Stuttgart, Tel. 0711/23729-13, Fax 0711/23729-
31, schueler@schwaben-international.de, 
www.schwaben-international.de

Schulnachrichten
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Kirchliche 
Nachrichten

Evangelische Pfarrgemeinden Asbach, Mörtelstein 
und Obrigheim
Kontakt
Evang. Pfarramt Obrigheim, Tel. 06261/7282, Fax 06261/672238
E-Mail: pfarramt@evangelisch-obrigheim.de
Öffnungszeiten Sekretariat Obrigheim: Di, Do und Fr 9.00-12.00 Uhr
Pfarrer Wolfgang Müller (Pfarramt Asbach), Tel. 06262/6345
Öffnungszeiten Pfarramt Asbach, Di 16.00 - 18.00 Uhr
Evang. Kindergarten Obrigheim, Tel. 06261/62174
Evang. Kindergarten Asbach, Tel. 06262/2156
www.evangelisch-obrigheim.de
Gottesdienste am 15.4. - Miserikordias Domini
Asbach 10.00 Uhr (Müller), Konfi rmation mit Abendmahl,
 musikalische Umrahmung durch den Kirchen- und 
 Posaunenchor Asbach
Obrigheim 10.45 Uhr (Weber)
Termine
Donnerstag, 12.4.
20.00 Uhr Kirchenchor Obrigheim
Freitag, 13.4.
17.30 Uhr Posaunenchor Asbach (Jungbläserprobe)
18.45 Uhr Posaunenchor Asbach
Samstag, 14.4.
Generalprobe für die Konfi rmation in Asbach
20.00 Uhr Bibelkreis im Trieb 7 in Obrigheim
Sonntag, 15.4.
20.00 Uhr Bibelkreis Obrigheim
Dienstag, 17.4.
19.00 Uhr Kirchenchor Asbach
Mittwoch, 18.4.
14.30 Uhr Monatstreff für Senioren im Gemeindesaal Obrigheim
18.00 Uhr Posaunenchor Asbach (Jungbläserprobe)
19.00 Uhr Posaunenchor Asbach
19.00 Uhr Kirchenchor Mörtelstein
19.30 Uhr Bastelkreis im Gemeindesaal Obrigheim
Informationen und Nachrichten
Konfi rmation in Asbach
Am Sonntag, 15. April werden in Asbach konfi rmiert: Taras Eberhard 
und Nia Ehrmann.
Neue Kindergartenleitung in Asbach
Mit den Segensworten „Ich will dich segnen und du sollst ein Segen 
sein für die, die dir anvertraut sind“ wurde Lisa Siegmann am ver-
gangenen Ostersonntagsgottesdienst als neue Leitung des Ev. Kin-
dergartens Asbach eingeführt. Musikalisch wurde der Gottesdienst 
vom Posaunenchor und dem ev. Kirchenchor umrahmt - hierfür ein 
herzliches Danke.
Wir gratulieren Lisa Siegmann zu ihrer neuen Aufgabe und wünschen 
ihr viel Erfolg und Gottes reichen Segen.

(von links nach rechts: Pfarrer Wolfgang Müller, Lisa Sieg-
mann, Max Ehrmann und Sven Schneider)

Foto: Achim Haag

Kollekte am kommenden Sonntag in Obrigheim
Die Bezirkskollekte am 15. April in Obrigheim ist bestimmt für die 
Unterstützung des Integrationsbetriebes ISO gGmbH in Mosbach.
Das Diakonische Werk im Neckar-Odenwald-Kreis, der evangelische 
Kirchenbezirk und seit letztem Jahr nun auch die Johannes-Diakonie 
Mosbach als Mehrheitsgesellschafter bieten in der ISO eine berufl iche 
Perspektive für etwa 40 Männer und Frauen, die aufgrund persönlicher 
Einschränkungen auf dem ersten Arbeitsmarkt benachteiligt sind. Mit 
dem Abenteuergolf Inputt und der Gaststätte Esswerk hat die ISO auch 
Arbeitsplätze in einer Freizeiteinrichtung gestaltet, mit der ein Miteinan-
der von Großen und Kleinen, von Stärkeren und Schwächeren gelebt 
werden kann. Mit Ihrer Kollekte tragen Sie dazu bei, dass diese für 
unsere Region wichtige diakonische Einrichtung der ISO weiterhin ihre 
wertvolle Integrationsarbeit leisten kann. Wir danken Ihnen herzlich.
Kollekte in Asbach
Wir bitten im Gottesdienst um eine Gabe für unsere Konfi rmanden-
arbeit.
Monatstreff für Senioren in Obrigheim
Herzliche Einladung zum nächsten Monatstreff am Mittwoch, 18. April 
um 14.30 Uhr im Gemeindesaal Obrigheim. Thema des Nachmittags 
ist: Heiteres und Besinnliches „Rund um das Herz“ von Elisabeth und 
Herbert Hantschel.
Biker-Gottesdienst
Am Sonntag, 15. April, fi ndet auf dem Levior-Gelände in Binau ein 
Biker-Gottesdienst statt. Dieser beginnt um 11.00 Uhr. Herzliche 
Einladung.
Gemeindegebet
Das nächste Gemeindegebet fi ndet am 19.4.2018 ab 19.30 Uhr im 
Gemeindehaus Obrigheim statt.
Sommerserenade am Samstag, 30. Juni 2018
Der Evangelische Posaunenchor Asbach plant gemeinsam mit dem 
Posaunenchor aus Aglasterhausen-Unterschwarzach am Samstag, 
30. Juni 2018 um 19.30 Uhr eine Sommerserenade auf dem Markt-
platz in Aglasterhausen (bei schlechtem Wetter in der ev. Kirche 
Aglasterhausen). Die interessierte Bevölkerung ist schon heute herz-
lich eingeladen, einen abwechslungsreichen musikalischen Abend zu 
erleben. Der Eintritt ist frei. Herzliche Einladung schon heute.
Bezirks-Männertreffen 
Am Dienstag, 17.  April 2018 fi ndet um 19.30 Uhr im evang. Gemein-
dehaus in Hüffenhardt (Hauptstr. 22) das Bezirks-Männertreffen statt. 
Herzliche Einladung an alle interessierten Männer.
Wochenspruch
Christus spricht: Ich bin der gute Hirte. Meine Schafe hören meine 
Stimme, und ich kenne sie, und sie folgen mir; und ich gebe ihnen 
das ewige Leben.  (Johannes 10, 11.27.28)

Ökumene
Essen in Gemeinschaft
Wollen Sie wieder einmal in Gemeinschaft essen? Eingeladen sind 
alle, die sich angesprochen fühlen zu einem gemeinsamen Mittag-
essen im Pfarrsaal Obrigheim am Samstag, 14. April um 12.00 Uhr. 
Für freiwillige Spenden steht ein Körbchen bereit. Es lädt ein: das 
Gemeindeteam für die Pfarrgemeinde St. Laurentius Obrigheim. 
Informationen im Pfarrbüro St. Maria Neckarelz unter Tel. 7233

Katholische Kirchengemeinde MOSE
Mosbach-Elz-Neckar

Termine vom 13.4. bis 22.4.2018
Freitag, 13.4. 
16.00 Uhr St. Cäcilia Krypta, Mosbach: eucharistische Anbetung 

bis 17.30 Uhr
18.00 Uhr St. Josef, Mosbach: hl. Messe
19.00 Uhr St. Dionysius, Haßmersheim: hl. Messe
Samstag, 14.4.
17.30 Uhr St. Josef, Sattelbach: hl. Messe, mitgestaltet vom Kin-

dergarten St. Josef, anschließend Verkauf von Kuchen, 
Glühwein und Kindertee

17.30 Uhr St. Juliana, Mosbach: Beichtgelegenheit
18.30 Uhr St. Juliana, Mosbach: hl. Messe
Sonntag, 15.4. - 3. Sonntag der Osterzeit
  9.00 Uhr Maria Königin, Bergfeld: hl. Messe
10.00 Uhr St. Bruder Klaus, Waldstadt: Feier der heiligen Erstkom-

munion, mitgestaltet vom ökumenischen Projektchor
18.30 Uhr St. Bruder Klaus, Waldstadt: Dankandacht der Erstkom-

munionkinder

Kirchliche Nachrichten
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10.00 Uhr St. Dionysius, Haßmersheim: Feier der heiligen Erst-
kommunion, mitgestaltet von der Kirchenband

18.30 Uhr St. Dionysius, Haßmersheim: Dankandacht der Erst-
kommunionkinder

10.00 Uhr St. Maria, Neckarelz: Wort-Gottes-Feier, mitgestaltet 
von den Kindergärten Don Bosco, St. Josef, St. Marien 
- Gottesdienstgestaltung mit und für Kindergartenkinder, 
anschließend Kuchenverkauf durch den Elternbeirat 
des Kindergartens St. Marien

10.15 Uhr St. Josef, Mosbach: hl. Messe für Kroaten
10.30 Uhr St. Laurentius, Obrigheim: hl. Messe (Matthias und 

Maria Bauer, Sohn Matthias und alle Angehörigen und 
für alle Kranken und leidenden Menschen)

11.00 Uhr Ökumenisches Zentrum, Waldsteige: hl. Messe
18.30 Uhr St. Juliana, Mosbach: JuuHu-Gottesdienst für alle Jung-

gebliebenen unter Hundert
Dienstag, 17.4. 
18.00 Uhr St. Laurentius, Obrigheim: hl. Messe (Johann und Hed-

wig Endl und verstorbene Angehörige)
19.00 Uhr Evang. Gemeindesaal Neckarelz: ökumenische Abend-

andacht
19.00 Uhr St. Paulus, Lohrbach: hl. Messe
Mittwoch, 18.4. 
15.30 Uhr Seniorenheim am Elzpark: hl. Messe mit den Senioren/

Seniorinnen
19.00 Uhr St. Cäcilia Krypta, Mosbach: hl. Messe
Donnerstag, 19.4.
  9.00 Uhr St. Cäcilia Krypta, Mosbach: Morgenlob der Frauenge-

meinschaft, anschließend Frühstück im Gemeindetreff
15.00 Uhr Pfalzgrafenstift Mosbach: Wort-Gottes-Feier mit den 

Senioren/Seniorinnen
18.00 Uhr St. Bruder Klaus, Waldstadt: hl. Messe
19.00 Uhr St. Maria Krypta, Neckarelz: hl. Messe (Gebet für die 

Perupartnerschaften in Maras und La Quebrada)
Freitag, 20.4. 
16.00 Uhr St. Cäcilia Krypta, Mosbach: eucharistische Anbetung 

bis 17.30 Uhr
18.00 Uhr St. Josef, Mosbach: hl. Messe
19.00 Uhr St. Dionysius, Haßmersheim: Frauenmesse
Samstag, 21.4. 
17.30 Uhr St. Juliana, Mosbach: Beichtgelegenheit
18.30 Uhr St. Juliana, Mosbach: hl. Messe
18.30 Uhr St. Bruder Klaus, Waldstadt: hl. Messe
19.00 Uhr Maria Königin, Bergfeld: Tiefenschärfe, gemeinsam sin-

gen und beten mit dem Singkreis Bergfeld
Sonntag, 22.4. - 4. Sonntag der Osterzeit
  9.00 Uhr St. Josef, Mosbach: Wort-Gottes-Feier, mitgestaltet vom 

Kindergarten St. Josef, anschließend Brunch
10.15 Uhr St. Josef, Mosbach: hl. Messe für Kroaten
  9.00 Uhr St. Maria, Neckarelz: hl. Messe
10.00 Uhr Maria Rosenkranzkönigin, Neckarzimmern: Wort-Got-

tes-Feier
10.00 Uhr St. Cäcilia, Mosbach: hl. Messe
10.00 Uhr St. Laurentius, Obrigheim: Feier der heiligen Erstkom-

munion, mitgestaltet von der Kinderband „kids on fire”
18.30 Uhr St. Laurentius, Obrigheim: Dankandacht der Erstkom-

munionkinder
10.15 Uhr St. Paulus, Lohrbach: Wort-Gottes-Feier
10.30 Uhr St. Dionysius, Haßmersheim: hl. Messe
Mitteilungen der Kath. Pfarrgemeinde St. Laurentius, Obrigheim
Pfarrbüro St. Cäcilia
Pfalzgraf-Otto-Str. 6, 74821 Mosbach, Tel. 06261/2423, Fax 893816,
Frau Bieler, Frau Koch, Frau Winkler
E-Mail: st.caecilia@kath-mose.de
Öffnungszeiten: Di, Mi u. Fr 9.00-12.00 Uhr, Di 15.00-18.00 Uhr
Pfarrbüro St. Maria
Marienstr. 2, 74821 Mosbach-Neckarelz, Tel. 06261/7233
Frau Brauch, Frau Herkert, E-Mail: st.marien@kath-mose.de
Öffnungszeiten Mo, Di u. Do 9.00-12.00 Uhr, Do 15.00-18.00 Uhr
Rosenkranzgebet in Obrigheim 
Werktags jeweils eine halbe Stunde vor der hl. Messe
Gymnastik- und Seniorentanzgruppe
Wir treffen uns immer mittwochs im katholischen Pfarrsaal in Obrig-
heim von 14.00 bis 15.00 Uhr zur Gymnastik und von 15.00 bis 16.00 
Uhr zum Tanzen.
Caritas-Konferenz
Di., 17.4., 19.00 Uhr, Luciaraum

Altenwerk Obrigheim
Di., 17.4., 14.30 Uhr, Ökumene, Heiteres und Besinnliches im ev. 
Gemeindesaal, „Rund ums Herz“ von Elisabeth und Herbert Hantschel
Frauenkreis
Mo., 23.4., 19.30 Uhr, Pfarrsaal, Tanzen mit Beate Glauner
Erstkommunionkinder aus Obrigheim
Erstkommunion in St. Laurentius am 22.4.
Letitia Falcone
Ben Geier
Yannick Elias Heuberg
Yannis Paul Kern
Melina Rademacher
Raphael Rust
Nicolina Saric
Hannah-Sophie Sauer
Luka Anto Zdravac
Gemeinsame Tauftermine
Sa., 16.6.2018
So., 17.6.2018
Sa., 21.7.2018
So., 22.7.2018
Es ist auch möglich, an diesen Taufwochenenden während einer hl. 
Messe ein Kind taufen zu lassen oder während einer Wortgottesfeier, 
wenn diese von einem Diakon gefeiert wird.
Auskunft im Pfarrbüro St. Maria, Neckarelz, Tel. 06261/7233 und St. 
Cäcilia, Mosbach, Tel. 06261/2423.
Redaktionsschluss für den Pfarrbrief Nr. 5
Freitag, 20. April, 8.00 Uhr
Beiträge bitte an: pfarrbrief@kath-mose.de
Der nächste Pfarrbrief geht vom 5. Mai bis 3. Juni.
Getauschte Öffnungszeiten in den Pfarrbüros
Am Freitag, 13. April wird das Pfarrbüro in Mosbach geschlossen 
bleiben. Dafür hat an diesem Tag das Pfarrbüro in Neckarelz geöffnet.
JuuHu-Gottesdienst 
Am Sonntag, 15. April findet um 18.30 Uhr in der Kirche St. Juliana 
in Mosbach wieder ein Gottesdienst aus der Reihe „JuuHu-Gottes-
dienste für Junggebliebene unter Hundert“ statt. Auf Ihr Kommen 
freut sich das Vorbereitungsteam
Tiefenschärfe
Gemeinsam singen und beten mit dem Singkreis Bergfeld
Am Samstag, 21. April um 19.00 Uhr laden das Gemeindeteam 
Maria Königin und der Singkreis Bergfeld zum gemeinsamen Singen 
in die Kirche Maria Königin in Mosbach-Bergfeld ein. Alle sind herzlich 
willkommen: zum Mitsingen, Zuhören und zum Beten. Auch neue 
Lieder aus dem Gotteslob sind mit einbezogen. Bitte bringen Sie 
hierzu Ihr Gotteslob mit.
Begegnungsnachmittag für alle Ehejubilare 2018 (50, 60 Jahre 
oder mehr) in der Kirchengemeinde MOSE 
Alle Ehepaare, die in diesem Jahr ein Ehejubiläum feiern durften bzw. 
noch feiern dürfen, laden wir am Freitag, 6. Juli um 15.00 Uhr herzlich 
zu einem Begegnungsnachmittag in den Pirminsaal von St. Josef, 
Mosbach ein. Wir wollen zusammen in besinnlicher, aber auch fröh-
licher Runde auf die gemeinsamen Jahre zurückblicken und feiern. 
Anschließend werden der persönliche Dank und die Bitte um Gottes 
Segen für die weiteren gemeinsamen Jahre in die hl. Messe um 
18.00 Uhr in der Kirche St. Josef mit hineingenommen. Zur besseren 
Planung bitten wir um eine Anmeldung im kath. Pfarrbüro St. Cäcilia 
(Tel. 06261/2423) oder St. Maria (Tel. 06261/7233).
Auf Ihr Kommen freuen sich Martin und Luise Reiland.

Katholische Seelsorgeeinheit Aglasterhausen - 
Neunkirchen
www.kath-aglasterhausen-neunkirchen.de
Pfarrer: Helmut Löffler (Tel. 6581)
Persönliche E-Mail-Adresse: PfarrerLoeffler@googlemail.com
Sprechzeit: Dienstag 17.00 - 18.00 Uhr in Neunkirchen
 Donnerstag 17.00 - 18.00 Uhr in Aglasterhausen
Diakon Franz Jünger (Tel. 6394) 
Sprechzeit: Mittwoch u. Donnerstag  10.00 - 13.00 Uhr 
Diakon Thomas Böhnisch (Tel. 0157/54042722)
Diakon Joachim Szendzielorz (Tel. 06271/9447440) 
Kath. Pfarramt Aglasterhausen, Mosbacher Str. 15, Tel. 6394 
E-Mail: Kigem-agh@gmx.de
Pfarrsekretärin: Brigitta Noll
Öffnungszeiten: Montag  10.00 - 12.00 Uhr
 Donnerstag  16.00 - 18.00 Uhrr
 Freitag 10.00 - 12.00 Uhr

Kirchliche Nachrichten
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Gottesdienstordnung
Freitag, 13.4. 
18.00 Uhr Neunk.: Messfeier
Samstag, 14.4.
17.00 Uhr Neunk.: Abendgebet der Erstkommunikanten 
19.00 Uhr Aglasterh.: Vorabendmesse
Sonntag, 15.4. - dritter Sonntag d. Osterzeit
  9.00 Uhr Asbach.: Wortgottesfeier
10.30 Uhr Neunk.: Messfeier mit Erneuerung des Taufverspre-

chens u. hl. Erstkommunion; Kirchenchor, Kollekte für 
die Kirche; anschl. Sektempfang auf dem Kirchplatz

Montag, 16.4. 
  7.00 Uhr Aglasterh.: Laudes
10.30 Uhr Neunk.: Dankmesse mit Segnung der Andachtsgegen-

stände, Diasporakollekte der Erstkommunikanten
Dienstag, 17.4.
18.30 Uhr Neunk.: Rosenkranz
19.00 Uhr Neunk.: Messfeier 
Mittwoch, 18.4.
18.30 Uhr Neckark.: Rosenkranz
19.00 Uhr Neckark.: Messfeier
Donnerstag, 19.4. - hl. Leo, Papst
18.30 Uhr Aglasterh.: Rosenkranz
19.00 Uhr Aglasterh.: Messfeier 
Freitag, 20.4.
19.00 Uhr Unterschw.: Messfeier 
Samstag, 21.4. - hl. Konrad v. Parzham
19.00 Uhr Asbach: Vorabendmesse (um geistliche Berufe) 50-jäh-

riges Mesnerjubiläum Hans Hammel
Sonntag, 22.4. - vierter Sonntag der Osterzeit/Guter-Hirten-Sonntag
  9.00 Uhr Neunk.: Messfeier (um geistliche Berufe)
10.30 Uhr Aglasterh.: Messfeier (um geistliche Berufe)
19.00 Uhr Unterschw.: Wortgottesfeier als Jugendgottesdienst mit 

den Firmanden, Miniband New Generation
Offenlegung des Haushaltes
Der Haushalt der Röm.-Kath. Kirchengemeinde Aglasterhausen-Neun-
kirchen für die Jahre 2018/2019 liegt noch bis zum 20.4.2018 im 
Pfarrbüro Neunkirchen zur Einsichtnahme aller Kirchensteuerpflichtigen 
unserer Seelsorgeeinheit aus. Der Betrag an Kirchensteuer, den unsere 
Kirchengemeinde für den Haushalt erhält, bemisst sich hauptsächlich an 
der Anzahl der Katholiken und an der Quadratmeterzahl der kirchlichen 
Gebäude. Wozu verwendet unsere Kirchengemeinde dieses Geld? Wir 
sorgen für die laufende Erhaltung und notwendigen Renovierungen aller 
kirchlichen Gebäude (Kirchen, Pfarrhäuser, Gemeindehäuser und -säle 
sowie Kindergärten). Zu diesem Zweck werden für alle Gebäude Rück-
lagen gebildet, auf die dann bei Renovierungen zurückgegriffen wird. Mit 
der erhaltenen Kirchensteuer werden die Vergütungen aller bei der Kir-
chengemeinde Beschäftigten (z.B. Kirchenmusiker, Pfarrsekretärinnen, 
Reinigungskräfte, Mesner ...) bezahlt. Dazu kommen die Energiekosten 
(Wasser, Strom, Heizung) für alle kirchlichen Gebäude. Bezahlt werden 
müssen die Ausgaben für den Gottesdienst und den Bedarf in den 
Pfarrbüros. Zu den Ausgaben für die allgemeine Seelsorge zählen u.a. 
ein Zuschuss für die Assisifahrt der Firmanden und die Romwallfahrt der 
Ministranten. Wir unterstützen die wertvolle Arbeit der Caritas Mosbach 
und der Sozialstation Eberbach mit einem Betrag, der sich an unserer 
Katholikenzahl orientiert. Der Betrag, den unsere Kirchengemeinde für 
die beiden katholischen Kindergärten aufwendet, beträgt 15 % unse-
rer gesamten Kirchensteuereinnahmen. Der Stiftungsrat mit seinem 
Vorsitzenden, dem Pfarrer, bemüht sich, den Bedürfnissen der beiden 
Pfarreien und der beiden Filialgemeinden gerecht zu werden und mit 
den vorhandenen Mitteln verantwortlich umzugehen.
Weitere Termine 
Di., 17.4. in Neunkirchen: 20.00 Uhr Stiftungsratssitzung, Altes Pfarrhaus
Tauftermine
22. April, 6. Mai, 17. Juni, 15. Juli 2018
Das hl. Sakrament der Ehe spenden sich
Danijel Vos und Saskia geb. Haaf, Unterschwarzach
Aus unserer Seelsorgeeinheit verstarben
Lioba Angstmann geb. Schauder, Neckarkatzenbach
Hugo Bertsch, Oberschwarzach
Der Herr nehme sie auf in sein himmlisches Reich.
Öffnungszeiten der katholischen öffentlichen Bücherei 
Aglasterhausen (unter der Sakristei):
donnerstags 16.00 - 17.30 Uhr
samstags 10.00 - 11.30 Uhr
sonntags ½ Stunde nach dem Gottesdienst 
in der Regel von 11.30 bis 12.00 Uhr
Tel. 926035, E-Mail: koeb-aglasterhausen@web.de

Vereinsmitteilungen

SV Germania Obrigheim e.V.

Nico Müller Europameister
Galavorstellung von Nico Müller, ein großer Abend für ihn, für die 
Schwerathleten und für die Gemeinde Obrigheim.
Wer unseren Heber Nico Müller bei den Europameisterschaften in 
Bukarest am Bildschirm sah, der wird diesen Wettkampf so schnell 
nicht vergessen, der mit zwei Goldmedaillen für ihn endete. Nicht nur, 
dass er alle seine sechs Versuche gültig absolvierte, nein, es war die 
Art und Weise wie er das tat. Während seine favorisierten Gegner mit 
der Hantel teilweise ein „Gewürge“ veranstalteten, bis sie ihre Versu-
che beenden konnten,  hat Nico mit einer Klassetechnik, ohne einen 
einzigen „Wackler“ die Hantel zur Hochstrecke gebracht. Nur beim 
letzten Stoßversuch musste er einen kleinen Extraschritt machen. 
Nach dem „Reißen“ dachte man, er habe eine Medaille verschenkt, 
so leicht schien der dritte Versuch. Nach dem „Stoßen“ sah es mehr 
danach aus, als habe er sich beim „Reißen“ nur „warm“ gemacht, um 
dann seinen Gegnern zu zeigen,  zu welcher Leistung er fähig ist.
Herzlichen Glückwunsch an ihn, seine Trainer, seine Betreuer und 
den Verantwortlichen der Gewichtheberabteilung.
Günter Eicher, 1. Vorstand

Abteilung Schwerathletik

Deutlicher Heimsieg - Einzug ins Finale
Obrigheimer Gewichtheber siegen 826:515,5 gegen St Ilgen
Eine gut besuchte Neckarhalle, eine tolle Stimmung unter den 
Zuschauern und gute Leistungen der Obrigheimer Gewichtheber 
waren Grundlage für einen tollen Heberabend am vergangenen 
Wochenende beim SV Germania Obrigheim. Ausgehend von einer 
umjubelten Ehrung des neuen Europameisters Nico Müller, seiner 
Mitstreiter Matthäus Hofmann (5. Platz) und Alejandro Gonzalez 
(7. Platz) durch Landrat Dr. A. Brötel, Sportkreisvorsitzende Dr. D. 
Schlegel, Bürgermeister A. Walter und Vorstandsmitglied W. Diemer 
war die Bühne für eine gelungene Veranstaltung gerichtet. Leider gab 
es dann kurzfristig wieder einmal eine Hiobsbotschaft für den SVO, 
denn Matthäus Hofmann hatte sich bei der EM verletzt und muss 
kurzfristig am Knie operiert werden. Mit der Aufstellung der Gäste 
aus St. Ilgen, ohne die ausländischen Weltklasseheber Shivkov und 
Gospodinov, war schon zu Beginn klar, dass es nur um die Höhe des 
Sieges der Gastgeber ging, welche noch im Quervergleich mit dem 
AC Chemnitz um die Finalteilnahme stritten. Mit dem aufgestellten 
Heberkader wurden 820 Punkte anvisiert, was bei einem Sieg den 
zweiten Tabellenplatz bedeuten würde und gegenüber dem Zweiten 
aus der Oststaffel für den Einzug ins Finale reichen sollte. So kam 
es dann am Ende des Wettkampfes auch. Mit einer doch nervösen 
16-jährigen Celina Schönsiegel begann der Abend, mit weiteren 5 
sicheren Versuchen und 100 Relativpunkten endete der 1. Bundes-
ligaeinsatz vor eigenem Publikum für die sympathische Heberin, 
herzliche Gratulation. Bereits mehr als routiniert zeigte sich Ruben 
Hofmann in seinem 8. Einsatz sich auf der Bühne, ließ im Reißen 
und Stoßen jeweils Bestleistungen auflegen; wenn auch diese noch 
nicht bewältigt wurden, brachte er aber gute 112 Relativpunkte in 
die Wertung. Stark verbessert und auf einem guten Weg ins Finale 
zeigte sich Marius Öchsle, der ohne Fehlversuch 136 Relativpunk-
te sammelte. Jakob Neufeld, leicht grippegeschwächt, hatte einen 
ungültigen Versuch, ließ im Stoßen zuletzt 158 kg in die Höhe fliegen 
und setzte sich mit 137 Relativpunkten knapp gegen Marius durch.
Unsere beiden Europameisterschaftsteilnehmer zeigten dann ihre 
ganze Klasse. Der Spanier Alejandro Gonzalez konnte zwar im Rei-
ßen nur seinen Anfangsversuch mit 135 kg in die Wertung bringen, 
erfüllte dann aber im Stoßen mit 180 bewältigten Kilogramm und 
damit 159 Relativpunkten alle Erwartungen. Den Höhepunkt des 
Abends setzte Europameister Nico Müller, der mit 6 gültigen Versu-
chen (152 kg/184 kg/182 Relativpunkte) bester Heber des Abends 
wurde. Im Hinblick auf das Finale am 28. April in Samswegen rech-
nen sich die Germanen berechtigte Chancen auf den Titel aus, zumal 
auch die Gegner Speyer und Samswegen das Problem mit verletzten 
Hebern haben.

Vereinsmitteilungen
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Fahrt zum Finale nach Samswegen
Die Abteilungsleitung Schwerathletik hat versucht, für die Fahrt zum 
Finale zwei Busse einzusetzen. Leider ist in Samswegen selbst keine 
Hotelunterbringung möglich und im nahen Magdeburg waren nur 50 
Hotelplätze zu bekommen. Ein Kontingent von ca. 100 Eintrittskarten 
wurde geordert, ob man diese bekommt, steht noch nicht fest. Weite-
re Informationen zum Finale erteilt Franz Hauß, Tel. 62747.
Deutsche Mastersmeisterschaften vom 10. bis 13. Mai in der 
Neckarhalle
Der SV Obrigheim ist Ausrichter der Deutschen Mastersmeister-
schaften (Altersklassen von 30 bis 80 m/w). Es werden ca. 300 Heber 
und Heberinnen erwartet. Um eine solche Veranstaltung bewältigen 
zu können, bedarf es der Hilfe vieler Hände. Es werden schon heute 
alle Mitglieder, Fans und dem Gewichtheben nahe stehenden Per-
sonen aufgerufen, sich für einen Helfereinsatz an diesen 4 Tagen 
bereitzuerklären. Ebenfalls werden Kuchenspender gesucht. Die 
Abteilungsleitung bittet darum, sich schon frühzeitig bei Franz Hauß, 
Tel. 62747 in die Helferliste eintragen zu lassen.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.
gez. Abteilungsleitung
Maiwanderung der Gewichtheber 
Am 1. Mai findet wie gewohnt die traditionelle Familienwanderung der 
Obrigheimer Gewichtheber statt. Treffpunkt ist um 10.00 Uhr am Trai-
ningsraum. Die Wanderroute ist so gewählt, dass sie im Normalfall für 
jeden machbar ist und führt voraussichtlich den Neckar entlang nach 
Hochhausen (Zwischenstopp) und dann über den Berg zurück nach 
Obrigheim (Änderungen vorbehalten). Die Wanderung endet am 
Josef-Kraus-Platz beim Mai-Ausschank der Fußballer, wo man dann 
den Tag ausklingen lassen kann. Eingeladen sind alle Aktiven, Mit-
glieder und Freunde der Obrigheimer Gewichtheber, wobei natürlich 
auch Gäste herzlich willkommen sind. Anmeldungen bitte bei Franz 
Hauß, Tel. 06261/62747.
Franz Hauß

Abteilung Fußball

Ergebnisse
SV Germ. Obrigheim - FV Mosbach II  0:2
Von Beginn der rassigen Partie an zeigten die Gäste des FV, dass 
Sie zurecht 11 Punkte mehr auf dem Konto haben und über den 
Germanen in der Tabelle angesiedelt sind. Die Reserve begann 
engagiert und verlagerte das Spielgeschehen in die Hälfte des SVO. 
Eine der 3 bis 4 guten Einschussmöglichkeiten nutzte Gallman zum 
1:0 für seine Farben. Dabei wurde er im 16-Meter-Raum angespielt, 
behauptete den Ball, drehte sich um seinen Gegenspieler und ließ 
Keeper Su mit einem präzisen Schuss keine Abwehrchance (23.). 
Die Angriffsreihe des SVO um Spielertrainer Bender war die erste 
Halbzeit komplett abgemeldet und wurde von der MFV-Defensive 
ohne viel Mühe in Schach gehalten. Denn die einzige aussichtsreiche 
Einschussmöglichkeit setzte Bieler aus spitzem Winkel in die Wolken. 
Da die Mosbacher nach der Führung den Fuß vom Gaspedal nah-
men ging es mit 0:1 in die 2. Halbzeit. Die Pausenansprache schien 
bei den Germanen jedoch gefruchtet zu haben, denn nun ging man 
konsequenter in die Zweikämpfe und hatte eine tolle Chance zum 
Ausgleich. Hier fehlte das nötige Quäntchen Glück, um den Ball letzt-
endlich über die Linie zu drücken. Diese Sturm- und Drang-Phase der 
Gastgeber überstand der Mosbacher FV schadlos und nahm wieder 
zunehmend die Spielkontrolle an sich. So fand die Partie wieder 
überwiegend im Mittelfeld statt. Hier versäumten es die Germanen 
weiterhin zwingende Torchancen zu kreieren, während der MFV das 
Spielgeschehen in der Hand hielt. In der 81. Minute entschied der 
emsige Deshawn Gallmann das Spiel dann zugunsten der Reserve 
aus Mosbach. Einen direkten Freistoß drosch er aus 20 Metern mit 
seinem rechten Huf auf den Kasten von Torhüter Su. Dieser riss die 
Fäuste in die Höhe, konnte aber den Einschlag nicht mehr verhin-
dern. So gewannen die Mosbacher die Partie verdient und festigten 
damit 2. Platz in der Tabelle. Die Germanen ließen Einstellung und 
Spielidee vermissen und enttäuschten damit auf ganzer Linie.
SV Germ. Obrigheim II - SV Hochhausen  0:4
Die Gäste übernahmen von Beginn an die Spielkontrolle, während 
der SVO seine Reihen in der eigenen Hälfte zusammenhielt und 
es damit dem Gegner schwer machte, vernünftige Angriffe vorzu-
bringen. Bis auf den Führungstreffer in der 38. Minute durch einen 
Schuß aus 16 Meter Entfernung waren deutliche Chancen für den 
SVH Mangelware. Die Germanen suchten ihrerseits die Chancen 
besonders nach Standards, was leider in der 1. Halbzeit nichts Zähl-
bares einbrachte.

Nach dem Seitenwechsel fingen sich die Hausherren einen Straf-
stoßpfiff ein, da man mit den Gedanken noch in der Kabine schien. 
Bei dem Spielstand von 0:2 hatte man nach einem Eckball noch die 
Chance für den Anschluss, die von Iannello kläglich vergeben wurde.
Durch den Spielstand, Verletzungen und diverse Spielerwechsel fand 
der SVO danach nicht mehr ins Spiel zurück. So konnten die Gäste 
2 weitere Treffer nachlegen und den verdienten 0:4-Auswärtssieg 
einfahren
SV Neckarburken - SV Germ. Obrigheim   3:2
Tore: 2x Bender
Treffender Bericht der Kollegen des SV Neckarburken: Der SV 
Neckarburken musste gestern das zweite Mal innerhalb weniger 
Tage gegen den SV Obrigheim antreten. Nach dem Auswärtssieg 
am Ostermontag war es natürlich der Wunsch aller, auch hier einen 
Dreier setzen zu können.
In den ersten 45 Minuten war das Spiel von Taktik und Vorsicht 
geprägt, und die Defensivreihen ließen nur wenig zu. Der SV Neckar-
burken hatte zwar mehr Ballbesitz, doch die Gäste aus Obrigheim 
ließen zwei sehr gute Konterchancen liegen. Zunächst scheiterte J. 
Bieler mit freier Fahrt aufs Tor am letztendlich doch noch heranei-
lenden T. Ludwig, der sauber den Ball klären konnte. Kurz darauf 
entschied sich D. Wilhelm dafür, trotz freier Bahn aufs Tor, vermutlich 
wegen des spitzen Winkels, den Ball an die Strafraumgrenze zu 
Bieler abzulegen. Dessen Schuss konnte geblockt werden. In der 45. 
Minute dann das 0:1 für den SV Obrigheim durch C. Bender. Der war 
an der Abseitslinie lauernd mit schönem Pass in die Gasse bedient 
worden. Mit  der Picke gelang es ihm den herauseilenden Keeper 
Henrich zu überwinden und die Kugel ins Netz zu spitzeln.
Nach Wiederanpfiff hatte der SVN Glück nicht noch mehr in Rück-
stand zu geraten. Wie in einen verspäteten Winterschlaf gefallen, 
hatte man keinerlei Zuordnung bei den Gegenspielern und leistete 
sich unnötige Fehlpässe. Dies führte zu hochkarätigen Chancen des 
SVO. Einmal rettete der rechte Torpfosten. Zwei weitere Male glänzte 
Keeper Henrich mit Fußabwehr und tollem Hechtsprung und konnte 
weitere Treffer des SVO vermeiden. Und das Glück ist das des Tüch-
tigen. Denn Aufstecken gab es nicht für den SVN. Gehörig wurde die 
Offensive belebt. In der 59. Minute konnte ein Angriff des SVN nur zur 
Ecke geklärt werden. Serkan Selek legte sich den Ball zurecht und 
zog die Eckstoßflanke straff auf den kurzen Pfosten. Hier versuchten 
Keeper Su und ein Abwehrspieler an den Ball zu kommen, gerieten 
sich aber ins Gehege, was zur Folge hatte, dass sich Keeper Su den 
Ball in die eigenen Maschen klatschte. Nicht so schön für ihn, aber 
freudig angenommenes Geschenk für den SVN. Und dieses Tor gab 
Auftrieb. In der 73. Minute konnte Tim Ludwig einen Diagonalball am 
eigenen Strafraum abfangen, über die rechte Seite durchstarten und 
den an der rechten Außenbahn lauernden Ardijan Qunaj bedienen. 
Der setzte sich im Laufduell gegen Weber durch und passte quer in 
den Strafraum, zu dem von links einlaufenden Marcel Wann. Doch 
der suchte nicht den Torabschluss, sondern bediente Captain Tim 
Ludwig, der mit ins Zentrum gestartet war, und der konnte die Kugel 
mit schönem Flachschuss zum 2:1 im Tor versenken. Und weiter 
sollte es so gehen. 
In der 76. Minute wurde Ardijan Qunaj von Marc Spitzer auf der 
rechten Seite angespielt, passte direkt ins Sturmzentrum, wo der 
eingewechselte Arslan Öncel lauerte. Der setzte sich gegen seinen 
Verteidiger durch und hätte abschließen können. Der Gegner hielt 
ihn jedoch kurz am Trikot fest, was der Referee jedoch nicht gesehen 
hatte. Hierdurch konnte Öncel die Kugel nicht mehr kontrollieren, die 
weiter in Richtung Tor rollte. Ardijan Qunaj schaltete am ehesten und 
konnte letztendlich zum 3:1 vollstrecken. Riesenjubel bei Spielern 
und Fans. Sollte es gelingen, einen weiteren Sieg einzufahren. Doch 
der SVO gab nicht auf. Immer wieder wurden gefährliche Angriffe 
auf das Tor des SVN gefahren, doch Keeper Henrich war heute eine 
Macht und parierte einige Male in allerletzter Sekunde. In der 84. 
Minute dann das 3:2, erneut durch Bender. Vorausgegangen war 
ein Stockfehler von Marius Großkopf im eigenen Strafraum. Bender 
eroberte sich die Kugel und konnte nach kurzer Körpertäuschung mit 
schönem Drehschuss zum 3:2 ins lange Eck vollenden. 
Mit geschlossener Defensivleistung gelang es dem SVN letztendlich 
diese knappe Führung über die Zeit zu retten. Wichtige drei Punkte, 
um sich aus der abstiegsgefährdeten Tabellenregion ein wenig abzu-
setzen.
3. SVO 9-Meter-Gaudi-Schießen für jedermann
Im Rahmen des diesjährigen Sportfestes (8.6. - 10.6.2018) veran-
staltet die Abteilung Fußball des SV Germania Obrigheim das dritte 
9-Meter-Gaudi-Schießen für jedermann am Sa, 9.6.2018 ab ca. 
18.00 Uhr am Sportplatz in Obrigheim. Pro Team darf max. 1 Aktiver 
zum 9-Meter antreten.

Vereinsmitteilungen
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Zu diesem prestigeträchtigen Wettkampf möchten wir alle Abtei-
lungen, Freizeitgruppen, sonstige Vereine, Betriebsmannschaften, 
Stammtische, Straßenmannschaften usw. der Gesamtgemeinde 
Obrigheim recht herzlich einladen.
Meldeschluss ist am 10.5.2018, nähere Info bei Ralf Winkler, Tel. 
06261/60380 oder ralf_winkler@web.de.
Vorankündigung Jahreshauptversammlung der Abteilung Fußball
Die diesjährige Hauptversammlung der Fußballer findet am Freitag,  
20.4.2018 um 20.00 Uhr im Sportheim am Sportplatz statt. Hierzu 
sind alle Mitglieder herzlich eingeladen. Wir bitten, dass sich mög-
lichst viele Mitglieder den Termin reservieren und somit zahlreich 
erscheinen können.
Anträge sind bis spätestens 16.4.2018 schriftlich bei der Abteilungs-
leitung einzureichen.
Tagesordnung
1. Begrüßung und Totenehrung
2. Protokoll vom 21.04.2017
3. Bericht der Abteilungsleitung
4. Bericht der Jugendleitung
5. Kassenbericht
6. Entlastung
7. Verschiedenes
Vorschau
Mittwoch, 11.4.2018, 18.15 Uhr, SV Germ. Obrigheim - SV Neckar-
gerach
Donnerstag, 12.4.2018, 18.15 Uhr, SV Germ. Obrigheim - SV Michel-
bach
Sonntag, 15.4.2018, 15.00 Uhr, SV Germ. Obrigheim II - SV Mörtel-
stein
Sonntag, 15.4.2018, 15.00 Uhr, TSV Strümpfelbrunn II - SV Germ. 
Obrigheim
Wir wünschen unseren Mannschaften viel Glück und hoffen auf die 
zahlreiche Unterstützung unserer Zuschauer.
gez. S. Vasilcuk

Abteilung Handball

Herren 1
Sieg im Spitzenspiel
Am vergangenen Samstag war die Mannschaft um Jürgen Wedl 
beim Aufsteiger und Viertplatzierten in Bad Mergentheim zu Gast. 
„Bad Mergentheim gehört sicherlich zu den spielstärksten Mann-
schaften der Liga“, so Jürgen Wedl vor dem Spiel. Doch das Ziel der 
Germanen war klar: etwas Zählbares mit nach Hause nehmen.
Die Germanen konnten aus den Vollen schöpfen. Nach seiner vier-
wöchigen Verletzungspause gab Keeper Joachim Guagliano sein 
Comeback. Von Beginn an war die Partie hart umkämpft. Bad Mer-
gentheim legte schnell mit 2:0 vor, dann kamen die Germanen ins 
Spiel. Durch einen Doppelpack von Lukas Schmid und einen Treffer 
von Julius Eyermann konnten die Blau-Gelben mit 2:3 in Führung 
gehen. Die nächsten fünf Minuten gestalteten sich ausgeglichen: Auf 
der Seite von Bad Mergentheim traf Andre Deis dreimal, doch auch 
Obrigheim konnte zweimal einnetzen, sodass es nach 12 Minuten 
5:5 stand. Die Defensive kam nun besser ins Spiel, angetrieben 
durch einen gut aufspielenden Joachim Guagliano im Tor. So konnte 
Obrigheim mit drei Treffern in Folge mit 5:8 in Führung gehen. Diese 
Führung hielten die Neckartäler bis zur 25. Minute. Die Germanen 
wurden nachlässiger im Abschluss und Bad Mergentheim nutzte eine 
Überzahlsituation, um auf 12:12 auszugleichen. Doch durch zwei 
Treffer per Strafwurf stellte Thorsten Sisvenholz die 12:14-Halbzeit-
führung her.
„Bad Mergentheim wird nochmal kommen“, so die Kabinenanspra-
che von Coach Wedl. Er forderte nochmal eine Schippe draufzulegen 
und unter keinen Umständen nachzulassen. Obrigheim kam wacher 
aus der Kabine als Bad Mergentheim. Von der Bank und den zahl-
reichen Obrigheimer Fans angetrieben erspielte die Mannschaft sich 
acht Minuten nach Wiederanpfiff eine 14:20-Führung. Dies zwang 
Heiko Maag, Trainer der Kurstädter, zur Auszeit. Doch Obrigheim 
legte direkt mit einem Treffer nach und ging erstmals mit sieben Tref-
fern in Führung. Dann wurde das Spiel der Germanen hektisch und 
Bad Mergentheim erhöhte das Tempo.
Dies hatte zur Folge, dass Obrigheim drei Zeitstrafen in kurzer Zeit 
bekam und somit nur noch zu dritt auf dem Spielfeld stand. Bad 
Mergentheim witterte seine Chance, doch an diesem Tag hatten 
die Germanen etwas dagegen. Durch Treffer von Kevin Bieler und 
Pascal Bauer ging man mit 2:2 aus der dreifachen Unterzahl. Bad 
Mergentheim versuchte nochmal, ran zu kommen und stellte seine 

Deckung um. Doch die Germanen fanden immer einen Weg ins geg-
nerische Tor. So versuchte Maag sechs Minuten vor Schluss erneut 
mit einer Auszeit das Spiel zu kippen, doch die Germanen spielten 
den Vorsprung über die Zeit und gingen am Ende mit 24:31 als ver-
dienter Sieger vom Platz.
Damit hat Obrigheim die Tabellenführung behauptet und benötigt 
noch einen Punkt aus zwei Spielen, um die Meisterschaft in trockene 
Tücher zu bringen. Doch nach dem Spitzenspiel ist vor dem Spit-
zenspiel. Bereits am nächsten Sonntag kommt der Tabellenzweite 
der SG Schozach-Bottwartal 2 in die Neckarhalle. Trotz der guten 
Leistung am Samstag beginnt dieses Spiel bei null, sodass nach wie 
vor volle Konzentration auf das anstehende Spiel angesagt ist.
Es spielten: J. Guagliano, A. Mustafa, S. Prokschi (alle im Tor), M. 
Eyermann, J. Eyermann (6), K. Bieler (5), T. Sienholz (5/5), C. Scheu 
(3), N. Pfleger, P. Bauer (3), C. Kammerer (2), F. Schmid, L. Schmid 
(7/1), N. Schmid.
Herren 2
Mit Niederlage in Aufstiegsrunde gestartet
Ebenfalls am Samstag war die zweite Mannschaft bei dem Staffel-
sieger der Staffel B1 aus Bad Wimpfen zu Gast. Dort musste man 
den ersten Dämpfer im Rennen um den Aufstieg in die Kreisklasse 
A hinnehmen.
Dabei begannen die Germanen gut gegen die Staufer. Durch zwei 
Treffer von Nicolaj Schneider und zwei Treffer von Niklas Pfleger ging 
Obrigheim mit 1:4 in Führung. Ein gut aufgelegter Arianit Mustafa 
im Tor und eine gute Defensive waren zu Beginn der Grundstein, 
dass man die Führung bis zur 13. Minute halten konnte. Dann legten 
die Hausherren den Turbo ein und erzielten sechs Treffer in Folge, 
sodass Coach Domenik Findeisen nach 20 Minuten zur Time-Out 
griff. Besonders in der Offensive konnten die Germanen den Ball 
nicht im Tor unterbringen. Bis zur Halbzeit stabilisierte sich die 
Leistung, sodass der Rückstand bis zur Pause auf 17:14 gehalten 
werden konnte.
Doch auch in Halbzeit zwei kamen die Germanen nicht mehr richtig 
in Fahrt. Besonders in der Offensive scheiterte man am Keeper oder 
am Block der Gastgeber und musste immer wieder Treffer durch 
Tempogegenstöße hinnehmen. So vergrößerte Bad Wimpfen den 
Vorsprung von 22:16 über 29:19 bis hin zum 37:21-Endstand.
Es spielten: A. Breucker, A. Mustafa (beide im Tor), N. Pfleger (6), 
A. Gonzales Beltre, D. Findeisen (2), S. Prokschi (2/1), N. Schmid 
(2), J. Moll (2), J. Schmidt (2), D. Sundermeier (1), T. Brenner (1), N. 
Schneider (3)
Vorschau
Endspiel in der Neckarhalle
Am kommenden Sonntag, 15. April empfängt der SV Obrigheim den 
Tabellenzweiten der SG Schozach-Bottwartal 2 zum nächsten Spit-
zenspiel. Durch den Sieg in Bad Mergentheim haben die Germanen 
den Grundstein gelegt, in eigener Halle und einen Spieltag vor Sai-
sonende die Meisterschaft in trockene Tücher zu bringen.
Doch um dies tatsächlich wahr zu machen, muss die Mannschaft 
noch einmal über 60 Minuten zeigen, wozu sie fähig ist. Denn das 
Hinspiel ging mit 39:34 verloren. Durch diese unnötige Niederlage 
haben die Germanen noch eine lange Rechnung mit der SG offen. 
Die Reserve der Württembergligamannschaft besteht im Wesentli-
chen aus jungen und schnellen Spielern, die mit einem Sieg ebenfalls 
einen Schritt in Richtung Wiederaufstieg machen können. Dagegen 
haben die Germanen allerdings etwas einzuwenden. Vor heimi-
schem Publikum will man noch einmal alles aus sich herausholen. 
In der Neckarhalle konnten die Germanen bisher jedes Spiel für sich 
entscheiden, auch dank der großartigen Unterstützung des Publi-
kums. Auf diese Unterstützung baut die Mannschaft auch in diesem 
Spiel. Wenn um 18.00 Uhr der Schiedsrichter Riehn die Begegnung 
anpfeift, wird sicherlich ein spannendes und packendes Spiel zu 
sehen sein. Abseits des Spielfeldes wird es für die Zuschauer ein 
Ergebnistippspiel geben.
Davor empfängt die D-Jugend den TV Hardheim. Gegen den Tabel-
lenführer haben die Mädels und die Jungs sicherlich eine schwere 
Aufgabe vor sich, doch vor heimischem Publikum ist sicherlich auch 
ein Sieg möglich, zumal das Hinspiel erst in der Schlussphase ent-
schieden wurde. Anpfiff ist um 16.15 Uhr.
Den Auftakt an diesem Tag macht die zweite Mannschaft. Nach der 
Auftaktniederlage am vergangenen Wochenende wird man sicherlich 
alles daran setzen, mit einem Sieg nachzulegen. Gegner ist die SG 
Schozach-Bottwartal 4, Spielbeginn ist um 14.15 Uhr.
Jahreshauptversammlung 2018
Am Mittwoch, 4. April 2018 fand die Jahreshauptversammlung der 
Handballabteilung des SV Germania Obrigheim statt. Nach Begrü-
ßung und Totengedenken folgten Berichte der Spartenleitung, der 
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einzelnen Trainer, des Festausschusses, der sportlichen Leitung und 
des Kassiers. Bevor es zur Entlastung des Vorstandes kam, über-
nahm Spartenleiter Dieter Frede das Wort. Er gab bekannt, dass er 
nach 37 Jahren am Stück als 1. Vorstand nicht mehr zur Wahl stehen 
wird. In seiner Ansprache ließ er seine Amtszeit, die von 1969 bis 
1971 und von 1981 bis heute anhielt Revue passieren. Er sprach von 
besonderen Erlebnissen, die ihm bis heute in Erinnerung geblieben 
sind. Er ist mit dem Verein durch Höhen und Tiefen gegangen und 
war immer um dessen Wohl bemüht.
Daraufhin folgten Grußworte von Obrigheims Bürgermeister Achim 
Walter. Dieter Frede habe in seiner Amtszeit den Verein, beson-
ders aber die Handballabteilung geprägt. Durch sein ehrenamtliches 
Engagement nehme er eine Vorbildfunktion ein, der hoffentlich viele 
weitere folgen werden. Er bedankte sich bei Dieter Frede im Namen 
der Gemeinde und überreichte ihm ein Präsent für sein langjähriges 
Engagement. Seinen Worten schloss sich der 2. Vorsitzende des SV 
Germania Obrigheim Andre van Damme an. „Die Leistung von Dieter 
Frede ist nicht in Worte oder Geschenke zu packen“, so van Damme. 
Dennoch überreichte er ihm den Ehrenteller des Sportvereins. Für die 
Handballabteilung fand Bernd Schneider die passenden Worte. Die-
ter Frede habe sich in seiner Amtszeit um nahezu alles gekümmert. 
Er investierte viel Herzblut, besonders aber viel Zeit in die Handball-
abteilung. „Ihm war nie etwas zu viel“, betonte Schneider mehrfach. 
Dennoch hofft man aufseiten der Handballabteilung auf weitere 
Unterstützung durch Rat und Tat. Als Zeichen der Dankbarkeit über-
reichte die zweite Vorsitzende Tamara Geier einen Geschenkkorb der 
Handballabteilung.
In der anschließenden Wahl wurde Tamara Geier als seine Nach-
folgerin gewählt. Die Vorstandschaft wird von Thorsten Brenner und 
Julius Eyermann komplettiert. Alle anderen Ämter blieben ohne Per-
sonaländerung. Nach einem Ausblick in das kommende Jahr schloss 
Tamara Geier die gut besuchte Sitzung. 

von links nach rechts: Bürgermeister Achim Walter, Thorsten 
Brenner, Tamara Geier, Julius Eyermann, 2. Vors. SV Germania 

Obrigheim Andre van Damme, Dieter Frede

Handball-Gerümpelturnier
Die Handballabteilung lädt die Ortsvereine, Firmen und Sportbegeis-
terten zum ersten Handball-Gerümpelturnier ein. Dieses findet am 
16. Juni 2018 in der Neckarhalle in Obrigheim statt. Eine Mannschaft 
besteht aus 7-14 Spielerinnen/Spielern (maximal 2 aktive Spieler). 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Anmeldung und weitere Informati-
on bei Tamara Geier, Tel. 06261/64134 bis zum 20. Mai 2018.

Abteilung Tischtennis

Jahreshauptversammlung
Die diesjährige Jahreshauptversammlung der Abteilung Tischtennis 
findet am Donnerstag, 26.4.2018, um 20.00 Uhr in der Gaststätte 
Kellers Restaurant statt.
Tagesordnungspunkte
  1. Begrüßung
  2. Bericht und Rückblick der Abteilungsleitung 
  3. Bericht des sportlichen Leiters
  4. Bericht des Jugendwartes
  5. Bericht des Kassenwartes
  6. Aussprache zu den Berichten

  7. Entlastung
  8. Danksagung an Funktionsträger
  9. Ehrungen
10. Verschiedenes
Hierzu sind alle aktiven und passiven Mitglieder recht herzlich ein-
geladen. Um zahlreiches und pünktliches Erscheinen wird gebeten.
Günther Heinrich

Tennisclub „Schwarz/Gold“ Obrigheim

Platzeröffnung
Der TC Obrigheim startet am 29.4.2018 um 11.00 Uhr mit der Plat-
zeröffnung in die diesjährige Saison. Zunächst standen in der Gene-
ralversammlung Neuwahlen an. 
Frau Brigitte Bohrmann, 2. Vorsitzende, stand nicht mehr zur Ver-
fügung und wurde mit einem Blumenstrauß für ihre langjährige 
Tätigkeit verabschiedet. Die Mitglieder wählten: 1. Vorsitzender Klaus 
Dittmer, 2. Vorsitzender Uli Rendant, Kassenführung Carmen Dittmer, 
Sportwart Thomas Tawasi , Schriftführerin Evelyn Klaus, Kassenprü-
fer Johann Walenta und Brigitte Bohrmann.
Vorschau
In dieser Saison starten zwei Vierermannschaften in die Medenrunde. 
Mittwochs spielen die Damen um 14.00 Uhr , die Spielgemeinschaft 
Obrigheim/Haßmersheim Herren spielten samstags ebenfalls um 
14.00 Uhr. Das erste Heimspiel der Herren 50 am 5.5.2018 ist gegen 
Waldangelloch, es folgen am 16.6. Altheim und am 7.7. Großeicholz-
heim.. Die Damen 50 erwarten am 6.6. Nußloch und am 22.6. Reilin-
gen. Am 20.6. spielen sie in Neckarelz. Beide Mannschaften freuen 
sich auf viele Zuschauer. Die Hütte ist an den Spieltagen bewirtet.

Volleyball Club Obrigheim

Training
Das Volleyballtraining des VC Obrigheim für Freizeit- und Hobby-
Volleyballer/-innen findet wöchentlich statt. Ausgenommen sind die 
Schulferienzeiten, da hier die Halle geschlossen ist.
Neue Volleyball-Spieler und -Spielerinnen sind willkommen.
Wer sich also in geselliger Runde sportlich betätigen will, ist herzlich 
eingeladen, montags von 19.00 bis 21.30 Uhr in die Obrigheimer 
Neckarhalle zu kommen.
Klaus Finkbeiner

Gesangverein Obrigheim
Jetzt Konzert-Tickets sichern
Konzert „Back from Dublin“ des irischen Männerchors 
„O`Greenwood“
„Back from Dublin“ sind die Männer des irischen Chors „O`Greenwood“ 
aus Obrigheim schon seit ein paar Monaten. Und diese Zeit haben 
sie genutzt, um ihre Eindrücke dieser tollen Reise zu vertiefen und 
natürlich auch, um die musikalischen Ideen, die in Dublin buchstäb-
lich „auf der Straße lagen“, zu einigen neuen Liedern zu verarbeiten. 
Diese möchten sie in ihrem neuen gleichnamigen Konzert zusam-
men mit einigen schon bekannten traditionellen Irish Songs zum 
Besten geben. Ergänzt und teilweise begleitet werden sie hierbei von 
der in unserer Region schon bekannten Hirschhorner Band „Heebie 
Jeebies“, die sich ebenfalls auf irische Lieder spezialisiert hat. Es wird 
also ein Abend voller Sound, Emotionen und Rhythmus.
Das Konzert findet am 28. April um 19.00 Uhr im katholischen 
Gemeindehaus in Obrigheim statt. Natürlich ist auch für Essen und 
Trinken (natürlich u.a. irisches Bier) gesorgt. Der Einlass ist um 18.00 
Uhr. Der Eintritt beträgt 8 Euro und die Tickets können sowohl im Vor-
verkauf bei der Buchhandlung Kindlers in Mosbach, bei der Bäckerei 
Frick in Obrigheim, bei den Mitgliedern von O`Greenwood als auch 
an der Abendkasse erworben werden.

Vereinsmitteilungen
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Heimatverein Obrigheim

Heimatmuseum 
Nächster Öffnungstermin: Sonntag, 6. 
Mai, 14.30 bis 16.30 Uhr. Wir zeigen-
die neuen Wechselausstellungen „Blick 
auf Obrigheim“ - Fotos von Hans-Die-
ter Schiemer/Zusammenstellung Karl 
Heinz Neser - und „Fossilienfunde in 
Mörtelstein“ von Markus M. Wieland. 
Die Fotos sind sehenswert. Immer 
vom gleichen Ort, seinem Balkon am 
Diedesheimer Hang, hat H. D. Schiemer die unterschiedlichen jah-
res- und tageszeitlichen Stimmungen eingefangen; die Fotos sind 
fast gemalte Bilder. Weiterhin ist die Ausstellung „Die Entwicklung 
Obrigheims in der Zeit von Altbürgermeister Ernst Ertl“ von Karl Heinz 
Neser zu sehen. Kommen Sie daher in unser Museum.
Sonderführungen für Gruppen und Schulklassen sind sowohl für 
das Museum als auch den Kalkofen jederzeit nach Absprache mög-
lich. Kontaktadresse: Karl Heinz Neser, Tel. 06261/63236.
Weitere Infos unter www.heimatverein-obrigheim.de
Restaurierter Mörtelsteiner Kalkofen als Ausflugsziel für Wande-
rer und Radfahrer
Zu Beginn der Ausflugssaison macht der Heimatverein Obrigheim 
e.V. vor allem die Wanderer und Radfahrer auf den restaurierten 
Mörtelsteiner Kalkofen auf der Asbacher Höhe aufmerksam. Bei 
schönem Wetter hat man von der Gichtbühne einen herrlichen Rund-
blick auf das Neckartal, den Kleinen und Hohen Odenwald und den 
Königstuhl bei Heidelberg. Mittlerweile fand der Kalkofen sogar die 
Aufnahme in den Wanderführer „Lieblingsplätze zum Entdecken“ von 
Gertrud und Joachim Steig, die in ihrem Buch auf idyllische und his-
torisch bedeutsame Orte hinweisen und zu einem Besuch einladen.
Der Kalkofen liegt an der B 292 - Abfahrt Asbach - in der Nähe 
des interkommunalen Gewerbegebietes TechNO und wurde vom 
Heimatverein Obrigheim 2013/2014 restauriert. Für das ehrenamtli-
che Engagement wurde er 2015 mit dem Preis der Metropolregion 
Rhein-Neckar ausgezeichnet. Informationstafeln informieren über die 
Geschichte und wirtschaftliche Bedeutung des Kalkabbaus sowie die 
Bedeutung des Rohstoffes Kalk.

Jahrbuch
Erwerben Sie das neue Jahrbuch „Obrigheim - gestern und heute 
2017“ für 5 EUR im Bürgerbüro; vorhandene ältere Jahrgänge zum 
Vorzugspreis von 2,50 EUR. Insgesamt sind es diesmal 44 Beiträge 
von 20 Autoren/Autorinnen auf 112 Textseiten sowie 116Fotos und 
Abbildungen. 

VdK Ortsgruppe Obrigheim

Der VdK Obrigheim veranstaltet am Donnerstag, 3.5.2018, eine Fahrt 
zu den Adler-Werken nach Haibach. Im Reisepreis von 25,- Euro 
eingeschlossen: Busfahrt, 2. Frühstück, Modeschau, Mittagessen 
und Schifffahrt in Lohr am Main. Zum Abschluss machen wir noch 
mal einen kleinen Halt um Abend zu essen (auf eigene Kosten). 
Abfahrt: 6.50 Uhr Mörtelstein Gemeindehaus, 7.00 Uhr Obrigheim 
Weißer Stein, 7.05 Uhr Neckarbrücke, 7.15 Uhr Binau Sonneneck. 
Anmeldung unter 06262/915072 (Anrufbeantworter) oder auf gut 
Glück am Abfahrtsort (Anmeldungen bis 30.4.2018 haben Vorrang), 
die Teilnehmerzahl ist begrenzt.

FC 1928 Asbach e.V.

90 Jahre FC Asbach - Einladung zum Geburtstagsempfang am 
20. April und 22. Asbacher Fußballerbesen am 21./22. April
Der Fußball-Club Asbach wurde 1928 gegründet und kann dieses 
Jahr auf 90 Jahre Vereinsgeschichte zurückblicken. Aus diesem 
Anlass findet in der Asbacher Mehrzweckhalle am Freitag, 20. April 
ein Geburtstagsempfang (18.30 Uhr Sektempfang im Clubraum, 
19.00 Uhr offizieller Beginn in der Halle) mit Ehrungen langjähri-
ger verdienter Mitglieder statt. Weiter stehen unterhaltsame Auftritte 
der FCA-Showtanzgruppe, der FCA-Aerobicgruppe und des FCA-
Männerchores mit einigen Überraschungen auf dem Programm. 
Als Höhepunkt wird ein Film von den Jubiläumsveranstaltungen „75 
Jahre FC Asbach“ aus dem Jahre 2003 gezeigt, der sicherlich für 
viele schöne Erinnerungen sorgen wird.
Am Samstag, 21. April und Sonntag, 22. April findet dann der traditi-
onelle 22. Asbacher Fußballerbesen statt. Für die Fußballinteressier-
ten finden am Samstag um 14.00 Uhr das C-Jugendspiel FC Asbach 
gegen die SG Haßmersheim sowie ab 16.00 Uhr die AH-Begegnun-
gen SC Mönchzell - SV Dielbach, TSV Neudenau - FC Asbach und 
VfB Allfeld - TSV Helmstadt statt.
Am Sonntag um 13.00 Uhr treffen die beiden A-Jugendmannschaften 
SG Asbach und die SG Helmstadt aufeinander. Um 15.00 Uhr steigt 
dann das Lokalderby der Kreisliga B des Fußballkreises Mosbach, 
FC Asbach gegen den SV Mörtelstein.
Am Samstag ist die Besenwirtschaft ab 15.00 Uhr und am Sonntag 
bereits ab 12.00 Uhr geöffnet. An allen drei Tagen sind die Mitglieder, 
Freunde und Gönner des FC Asbach sowie die interessierte Bevöl-
kerung in die Asbacher Mehrweckhalle eingeladen. Für das leibliche 
Wohl der Gäste wird wie gewohnt bestens gesorgt sein.

Der Fußball-Club Asbach feiert in diesem Jahr sein 
90-jähriges Bestehen. Den größten sportlichen Erfolg in der 

Vereinsgeschichte feierten die Fußballer mit dem 
A-Liga-Titelgewinn in der Saison 1983/1984 und dem 

damit verbundenen Aufstieg in die Bezirksliga. 
Das Foto zeigt die Meistermannschaft des FC Asbach 

im Jahre 1984 mit Erfolgstrainer Georg Manhertz (rechts)

DRK-Seniorenclub Asbach

Seniorennachmittag im April
Der nächste Seniorennachmittag findet am Donnerstag, 19. April 
2018 um 14.30 Uhr im ehemaligen Schulhaus statt. Herr Bäuerlein 
von der Kriminalpolizei Mosbach informiert über alte und neue Tricks 
von Betrügern und Einbrechern und wie man sich vor Straftaten 
schützen kann. Alle Seniorinnen und Senioren sind dazu herzlich 
eingeladen.

Montagsradler Asbach
Der Winterschlaf ist vorbei
Fit bleiben und sich sportlich etwas bewegen
Die „eingerosteten“ Gelenke wollen die Montagsradler wieder in 
Schwung bringen und versuchen - wenn die Witterung es erlaubt - 
ab kommenden Montag, 16.4.2018 wöchentlich ca. zwei Stunden zu 
trainieren. Körperliche Höchstleistung wird nicht erwartet. Die Radler/-
innen sind Freizeitsportler ohne Vereinsgebundenheit. In lockerer 
Atmosphäre und guter Gemeinschaft wird jeden Montag ab 17.30 
Uhr Gesundheitssport betrieben, dem sich jeder Möchtegernradler/-

Vereinsmitteilungen
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in gern anschließen kann. Grundsätzlich wird auf jeden Rücksicht 
genommen, jedoch ein klein bisschen Ehrgeiz sollte trotzdem schon 
vorhanden sein. Na, Lust bekommen? Dann komm mit deinem Fahr-
rad um 17.30 Uhr zur Verwaltungsstelle Asbach. Wir freuen uns auf 
jeden Radler oder jede Radlerin.

SV Mörtelstein

Ungefährdeter Sieg der Kanarienvögel
SV Phönix Neckarzimmern 2 - SV Mörtelstein  0:4
Drei Wortpaare beschreiben diese 90 Fußballminuten angemes-
sen: schweres Geläuf - ideales Fußballwetter - mühsames Spiel. 
Von Anfang an entwickelte sich ein Spiel nahezu auf ein Tor, wobei 
sich Mörtelstein schwer tat, die gut postierten Abwehrreihen der 
Gastgeber zu überwinden, die sich auf Konter mittels langen Bällen 
versteiften, wobei sich auf beiden Seiten so gut wie keine Torchancen 
ergaben. Schnell war klar: das würde ein Geduldsspiel. Mörtelstein 
zeigte diese Geduld und konnte kurz vor dem Seitenwechsel die 
Pausenführung erzielen: nach schnellem Umschaltspiel setzte sich 
Bekar auf der linken Außenbahn durch, passte perfekt zu Eppel, der 
goldrichtig in der Mitte des Strafraums stand und den Ball mit dem 
Kopf lehrbuchmäßig in die Maschen beförderte.
Der zweite Durchgang gestaltete sich noch einseitiger, da Neckarzim-
mern kaum noch zu Entlastungsangriffen kam - schon zwei Minuten 
nach dem Seitenwechsel war das Spiel entschieden, als Ernst klug in 
den freien Raum passte, in den Eppel als schnellster lief, den Torwart 
ausspielte und den Ball problemlos im leeren Netz unterbrachte. Wei-
tere Tore waren dann nur eine Frage der Zeit: In der 56. Spielminute 
kam ein langer Ball von Winkler zu Jan Kristall, der sich körperlich gut 
gegen den Torhüter durchsetzte und das 3:0 erzielte. Einen kuriosen 
Schlusspunkt setzte Ortner in der 88. Spielminute: nach Sololauf über 
den halben Platz traf sein Schuss nur den Pfosten, doch der Ball blieb 
im Spiel, und nach einigem Hin und Her konnte Eppel erneut Ortner 
auflegen, der diesmal den Ball humorlos im Netz versenkte.
SV Mörtelstein:  Jens Grundmann, Patrick Winkler, Maximilian 
Kreiß, Tim Kreiß (46. Justus Ortner), Marcel Eppel, Christian Dettlin-
ger (22. Marco Raudenbusch), Steven Kaufeld (57. Pascal Streib), 
Manuel Ernst, Niclas Dotterweich (46. Steffen Kaufmann), Safak 
Bekar, Jan Kristall (74. Niclas Dotterweich) - Trainer: Martin Streib

LandFrauenverein Hüffenhardt und Kälbertshausen
Hallo LandFrauen, LandMänner und andere Interessierte,
unser verschobener Termin wird nachgeholt am Mittwoch, 25.4.2018 
um 14.30 Uhr im Familienzentrum in Hüffenhardt. Die Referentin 
Frau Anette Reinhart wird uns auf einer Märchenreise  in den Früh-
ling entführen. Anschließend wollen wir in gemütlicher Runde noch 
zusammen Kaffee trinken. Bitte eine Tasse, einen Teller und Besteck 
mitbringen. Nichtmitglieder sind herzlich eingeladen. Über viele „Mit-
reisende“ freut sich der LandFrauenverein. Die Veranstaltung findet 
im Auftrag des Bildungs- und Sozialwerkes statt.

DLRG Ortsgruppe Gundelsheim

Hallenbadtraining Haßmersheim
Bitte beachten: Am kommenden Samstag, 14.4.2018 entfällt der 
komplette Trainingsbetrieb. Am Samstag, 21.4.2018 findet das Trai-
ning dann wieder zu den gewohnten Zeiten statt:
Übergangstraining:    16.30 bis 17.30 Uhr
Jugendtraining:  17.30 bis 18.30 Uhr
Aktiventraining:  18.30 bis 19.30 Uhr
Interessierte Kinder und Jugendliche sind herzlich zu einer Schnup-
perstunde eingeladen (Schulstr. 26, Haßmersheim).
Jugend-Einsatzteam Übungsabend
Ganz herzlich laden wir zu unserem nächsten Übungsabend für inte-
ressierte Jugendliche ab 14 Jahren am Freitag, 20.4.2018 im DLRG-
Vereinsheim (Gottlieb-Daimler-Str. 29/1, Gundelsheim) von 19.00 
bis 21.00 Uhr ein. Wir freuen uns auf viele interessierte Jugendliche 
und stehen bei Fragen unter dlrg.gundesheim@gmx.de gerne zur 
Verfügung.
Vorschau
Am 21. April findet unsere nächste Altpapiersammlung in Gundels-
heim und Böttingen statt. Die Sammlung beginnt um 8.30 Uhr.

DLRG Ortsgruppe Mosbach
Bücherflohmarkt der DLRG
Am Samstag, 21. April von 18.00 bis 20.30 Uhr sowie am Sonntag,  
22. April von 9.30 bis 16.00 Uhr öffnet wieder der DLRG-Bücher-
flohmarkt im Tanzsportzentrum Mosbach (Hallenbad) seine Türen: 
rund 20.000 Bücher - sortiert nach Kinderbüchern, Romanen, Koch-, 
Reise- und Sachbüchern - warten auf neue Besitzer. Alle Bücher 
werden zum „Leseratten“-freundlichen Kilopreis von 3 € abgegeben, 
für Kaffee und Kuchen sorgt das Tanzsportzentrum.

Aus den 
Gemeinderatsfraktionen

SPD-Fraktion
Friedhofsmauerdurchbruch
Der in der letzten Gemeinderatssitzung auf Antrag der FWO-Fraktion 
mehrheitlich beschlossene zusätzliche Mauerdurchbruch vom alten 
in den neuen Friedhofsteil im Friedhof Obrigheim ist für die SPD-
Gemeinderatsfraktion nicht nachvollziehbar. Aufgrund der dortigen 
Geländeverhältnisse ist die zu schaffende Zuwegung bautechnisch 
schwierig zu realisieren. Auch ohne auf die notwendigen Baukosten 
einzugehen, wurde dieser Mehrheitsbeschluss getroffen. Bei der Vor-
Ort-Besichtigung kam die große Mehrheit noch zu einem anderen 
Ergebnis.
Der neue Friedhofsteil wurde auf der Grundlage einer Fachbüropla-
nung angelegt. Man kann davon ausgehen, dass wegen den gege-
benen Geländeverhältnissen zum damaligen Zeitpunkt ganz bewusst 
auf einen Mauerdurchbruch verzichtet wurde. Alle Grabfelder im 
dortigen Bereich können barrierefrei erreicht werden.
Die jetzt beschlossene Baumaßnahme verursacht nach Meinung 
der SPD-Fraktion einen Kostenaufwand im 5-stelligen Bereich. Im 
Haushalt 2018 sind hierfür keine Mittel eingestellt. 

Mitteilungen 
der Parteien

SPD Ortsverein Obrigheim

Vorstandssitzung
Am heutigen Donnerstag findet um 19.00 Uhr in der Gaststätte „Wilder 
Mann“ (Nebenzimmer) eine Sitzung des SPD-Ortsvereinsvorstandes 
statt. Neben der Regierungsbildung in Berlin wird die Behandlung 
aktueller kommunalpolitischer Themen aus dem Gemeinderat im Mit-
telpunkt der Vorstandssitzung stehen. So werden u.a. die Mitglieder 
der SPD-Gemeinderatsfraktion über die gestellten Fraktionsanträge 
zum Gemeindehaushalt 2018 berichten. 

Sonstige  
Bekanntmachungen

Wohnberatung für Senioren und behinderte Men-
schen - barrierefreies Wohnen und Leben
Unterstützung bei sämtlichen Fragen der Wohnraumanpassung, Fi-
nanzierung, Hilfsmittelberatung und bei Umbau.
Ansprechpartnerin: Jutta Baumgartner-Kniel, Scheffelstr. 3, Mosbach, 
Tel. 06261/84-2284

Sonstige Bekanntmachungen

Foto: Getty Images/iStockphoto

Rauchmelder
sind Lebensretter
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Notruf, Rettungsdienst und Feuerwehr Tel. 112

Krankentransport Tel. 06261/19222

Polizei Tel. 110

Selbsthilfegruppe „Menschen mit Demenzerkran-
kung“
Im Caritas-Tageszentrum für Demenzerkrankte in Schwarzach 
trifft sich monatlich die Selbsthilfegruppe „Menschen mit De-
menzerkrankung“
Im Vordergrund steht das Kennenlernen anderer Betroffener, Ge-
spräche miteinander zu führen, Hilfen und Anregungen beim Lösen 
von Problemen zu erhalten. Die Gruppe ist offen für betroffene und 
interessierte Personen. Um das Kommen für betroffene Angehörige 
zu erleichtern, ist es möglich demenzerkrankte Angehörige nach Ab-
sprache mit dem Betreuungsteam im „Tageszentrum für Demenzer-
krankte“ mitzubringen. 
Tageszentrum für Demenzerkrankte, Schwarzach, Kirchenweg 4a
Weitere Informationen: Tel. 06262/917177 

Rentensprechtag 
Der nächste Sprechtag des Versichertenberaters Ludger Geier, Deut-
sche Rentenversicherung, findet am Freitag, 20. April, ab 14.00 Uhr 
in den Räumen der DAK-Gesundheit, Hauptstr. 22, 74821 Mosbach 
statt. Während dieser Zeit können auch Rentenanträge gestellt wer-
den. Außerdem besteht die Möglichkeit, sich die Rente ausrechnen 
zu lassen. Es sollte abgeklärt werden, ob alle Zeiten erfasst sind. Zu 
diesem Zweck kann ein Versicherungsverlauf angefordert werden. 
Terminvereinbarung unter der Telefonnummer 06274/5266 oder 
0160/1728884.

Heimatverein Kraichgau e.V.
Kraichgau-Bibliothek wieder geöffnet
Am Samstag, 14. April 2018, besteht für Interessierte und Mitglieder 
des Heimatvereins erneut die Gelegenheit, sich in der im Schloss 
Gochsheim untergebrachten Kraichgau-Bibliothek von 9.00 bis 13.00 
Uhr umfassend über den Kraichgau, seine Geschichte, seine Kultur 
und seine Bewohner zu informieren oder die Anregungen aus Exkur-
sionen zu vertiefen bzw. sich darauf vorzubereiten. Nicht zu verges-
sen auch unser „Bücherflohmarkt“ für heimatkundliche Literatur, die 
im Buchhandel meist bereits nicht mehr erhältlich ist.
Die nächsten Öffnungstermine sind am 28. April, 12. und 26. Mai, 9. 
und 23. Juni sowie 14. Juli sowie am Gochsheimer Museumstag am 
13. Mai von 11.00 bis 17.00 Uhr.
Adresse: Kraichgau-Bibliothek im Graf-Eberstein-Schloss in Gochs-
heim, Hauptstr. 89, 76703 Kraichtal-Gochsheim.
Die Öffnungstermine finden sich auch im Internet unter 
www.heimatverein-kraichgau.de. Dort finden Sie auch einen Link 
zum Verzeichnis der in der Kraichgau-Bibliothek vorhandenen Orts-
sippenbücher.

Frühlingsfest im Tierheim Dallau
Am Samstag, 14.4.2018 findet von 12.00 bis 16.00 Uhr das dies-
jährige Frühlingsfest im Tierheim Dallau statt. Neben verschiedenen 
Info- und Verkaufsständen erhalten Sie Informationen rund um unse-
re Arbeit und unsere Schützlinge. Des Weiteren erwarten Sie leckere 
Speisen sowie Kaffee und Kuchen.
Das Tierheim-Team und die Schützlinge des Tierheims Dallau freuen 
sich auf Ihren Besuch.

DRK Kreisverband Mosbach
Der DRK-Kreisverband Mosbach und die AOK-Gesundheitskas-
se bieten an
Gesprächskreis für pflegende Angehörige
Die Versorgung eines pflegebedürftigen Menschen erfordert große 
zeitliche, körperliche und seelische Belastungen. Wer diese Auf-
gabe übernimmt, ist oft über Jahre gefordert. Ein Austausch mit 

Betroffenen kann zur Entlastung beitragen. Der Gesprächskreis wird 
fachkundig unterstützt und geleitet und findet in Folge 1x monatlich 
dienstags laut Ankündigung statt. Die Teilnahme ist kostenlos und 
nicht an eine Mitgliedschaft der AOK gebunden. Alle Informationen 
und Gesprächsinhalte werden vertraulich behandelt.
Wann: Dienstag, 17. April  2018 von 9.30 bis 11.00 Uhr
Wo: DRK-Service-Center, Mosbach, Bleichstr. 3 im Raum „Solferino“
Während der Veranstaltung kann Ihr Angehöriger gerne in unserer 
Tagespflege betreut werden. Dazu bitten wir um Voranmeldung.
Ihre Ansprechpartner sind Michaela Langer und Gerhard Weidner.
Kontakt: Telefon: 06261/9208-16, 
E-Mail: gerhard.weidner@drk-mosbach.de
Erste Hilfe für den Hund - Helfen Sie Ihrem besten Freund
Termin: Samstag, 21.4.2018, 8.00 - 12.30 Uhr,  4 Unterrichtseinheiten 
(UE) à 45 Minuten
Eigene Hunde dürfen nicht mitgebracht werden.
Kosten: 35,- Euro/Person
Veranstaltungsort: DRK-Kreisverband Mosbach, Sulzbacher Str. 19
Nähere Informationen und Anmeldung 
service-center@drk-mosbach.de oder telefonisch unter 06261/920880

Evangelische Stadtmission Mosbach
Die Evangelische Stadtmission Mosbach nimmt sich dem schil-
lernden „Petrus“ an
„Petrus - der Jünger“ ist das Adonia-Musical überschrieben, das am 
Samstag, 21.4.2018, um 19.00 Uhr und am Sonntag, 22.4.2018, 
um 16.00 Uhr in der Evangelischen Stadtmission Mosbach von ca. 
50 Mitwirkenden im Alter von 12 bis 70 Jahren, aufgeführt wird.
Die Mitwirkenden freuen sich dieses ganz besondere Musical 
mit Schauspiel, Tanz, Liveband und Chor aufzuführen und für die 
Zuschauer unvergesslich zu machen.
Evangelische Stadtmission Mosbach, Schillerstraße 3 in Mosbach
Der Eintritt zum Musical ist frei. Über eine Spende freuen wir uns.
Zu diesen ganz besonderen Musicalaufführungen laden wir Sie 
herzlich ein.
„Das entfernte Gefühl“ - Theater in der Evangelischen Stadtmis-
sion Mosbach am Mittwoch, 25.4.2018 um 19.30 Uhr
„Theater zum Einsteigen“ macht mit seiner Inszenierung „Das ent-
fernte Gefühl“ Station in der Evangelischen Stadtmission Mosbach. 
Das christliche Schauspielprojekt ist eine Besonderheit in der Thea-
terlandschaft. 
Informationen zu diesem Projekt finden Sie unter 
www.theater-zum-einsteigen.de

Arzt-Patienten-Forum zum Thema Depression
Welche Prävention und Therapie gibt es bei Depression? Diese und 
andere Fragen beantworten Fachärzte beim Arzt-Patienten-Forum. 
Veranstalter ist die VHS Mosbach e.V. in Kooperation mit der Kassen-
ärztlichen Vereinigung Baden-Württemberg (KVBW).
Termin: Dienstag, 24. April 2018, 19.00 - 21.00 Uhr
Veranstaltungsort: VHS am Obertor - Seminarraum 1, Hauptstr. 96, 
74821 Mosbach
Eintritt: 2,00 Euro - um telefonische Voranmeldung wird gebeten 
unter Tel. 06261/12077
Der Referent ist Dr. med. Burkhard Lang, Facharzt für Neurologie, 
Psychiatrie und Psychotherapie, Mosbach, Die Moderation leitet 
Dr. med. Rainer Schöchlin, Vorsitzender der Ärzteschaft Neckar-
Odenwaldkreis, Mosbach.

LAZ Mosbach/Elztal e.V.
Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung des LAZ Mosbach/Elztal e.V. findet 
am Freitag, 20. April 2018 um 19.00 Uhr in der MfV-Gaststätte in 
Mosbach statt. 
Neben den Ehrungen der erfolgreichen Sportlerinnen und Sportler 
werden auch Neuwahlen des Vorstandes anstehen. Alle Mitglieder 
des LAZ Mosbach/Elztal e.V. sind recht herzlich eingeladen.

Veranstaltungen Alte Mälzerei Mosbach
3. Mosbacher Lachnacht
mit Ole Lehmann, Hennes Bender, Vera Deckers, Jacqueline Feld-
mann und El Mago Masin
Am 20. April 2018 ist es Zeit für ein Lachmuskel-Training. Der Eigen-
betrieb Alte Mälzerei präsentiert zum dritten Mal die Mosbacher 

Sonstige Bekanntmachungen
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Lachnacht im Kultur- und Tagungszentrum und bietet wieder einen 
hochkarätigen Mix aus Comedians und Kabarettisten.
Tickets für dieses breit gefächerte Künstlerangebot gibt es bei der 
Rhein-Neckar-Zeitung und der Tourist-Information Mosbach sowie 
bei allen bekannten Vorverkaufsstellen.
Stephen King - Misery
Am Dienstag, 17.4.2018 um 19.30 Uhr zeigt die Badische Landes-
bühne den meisterhaften Psychothriller „Misery“  von Stephen King 
in der Alten Mälzerei. 
Karten gibt es im Vorverkauf bei der Tourist-Information Mosbach am 
Marktplatz, bei allen bekannten Vorverkaufsstellen und unter 
www.reservix.de.

Sonstige Bekanntmachungen

Flussgelaunt am Neckar
Schiffe, Feste, Feuerwerk 
am 4. und 5. August 2018

Höhepunkte

 e musikalische und kulinarische  
Leckerbissen

 e Aktion und Spaß am und auf dem Wasser
 e Boote, Jachten und schwimmende 

Kuriositäten
 e am Samstagabend: Schiffskorso mit Musik, 

Tanz und fünf fulminanten Feuerwerken

Mit dem Schiffspendelverkehr 
bequem von Ort zu Ort, von Fest zu Fest
Kombiticket im Vorverkauf
(Pendelverkehr inkl. Teilnahme am Schiffskorso)
€ 28,- Erwachsene
€ 18,- Kinder unter 16 Jahren
Vorverkauf in den teilnehmenden Gemeinden  
ab Dez. 2017 (Kartenrückgabe nicht möglich).

Information
Kultur- und Tourist-Information Bad Wimpfen 
Tel. 07063/97200 
info@badwimpfen.org 

www.flussgelaunt.de 

Bad Wimpfen

Bad Rappenau-Heinsheim 

Gundelsheim

    Bad Friedrichshall  

Bad Wimpfen

Bad Rappenau-Heinsheim 

Gundelsheim

   Bad Friedrichshall

Die Aufgabe lautet, die leeren Felder so mit Ziffern von 1 bis 9 zu füllen, dass in jeder Zeile, jeder Spalte 
und jedem der kleinen 3x3-Quadrate jede der Ziffern von 1 bis 9 genau einmal vorkommt. Die Auflösung 
des Rätsels finden Sie in den ePaper-Ausgaben der Amts- und privaten Mitteilungsblätter von NUSSBAUM 
MEDIEN St. Leon-Rot unter www.lokalmatador.de/lokalzeitungen.
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d:

Der ideale Hund:

Er nimmt sein „Geschäft“ 
wieder mit...

Sollte Ihr Hund 
das nicht können, 
müssen SIE 
dafür sorgen!
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Göppingen trifft im EHF Cup auf französischen Club

Viertelfinale: Europapokal-Spiele gegen Chambery angesetzt
Göppingen. (pm/red). FRISCH 
AUF! Göppingen trifft im Vier-
telfinale um den Handball-
Europapokal auf den franzö-
sischen Club Chambery. Das 
Hinspiel in Frankreich steigt 
am Sonntag, den 22. April. 

Auch der Bundesligist hat sein 
Heimspiel auf den Sonntag des 
dafür vorgesehenen Wochenen-
des gelegt, das Rückspiel erfolgt 
am 29. April um 17.30 Uhr in 
der EWS Arena. Als Grup-

pensieger der Gruppenphase 
haben sich die Göppinger die-
ses Heimrecht im Rückspiel 
gesichert.

„Attraktives Los für uns“
FRISCH AUF!-Trainer Rolf 
Brack zum kommenden Geg-
ner: „Chambery ist ein sehr 
attraktives Los für uns. Sie 
sind in den letzten Jahren im 
EHF Cup immer weit gekom-
men und stellen eine erfahre-
ne und spielstarke Mannschaft. 

Aus meiner Sicht ist diese Paa-
rung bezüglich der Chance 
auf das Weiterkommen ein 
50/50-Spiel.“

Vorverkauf läuft
Der freie Vorverkauf beginnt 
am Donnerstag, 12. April. 
Preislich liegen die Eintritts-
karten im Stehplatzbereich zwi-
schen 6 und 12 Euro. Sitzplätze 
sind ab 19 Euro erhältlich.
„Ein Europapokal-Viertelfina-
le ist ein absolutes Handball-

Highlight für die Stadt und 
die Region Göppingen und 
gleichzeitig eine Riesenchan-
ce für FRISCH AUF!, sich für 
das Final Four in Magdeburg 
zu qualifizieren. Die Tatsache, 
dass es sich um das Rückspiel 
handelt und damit an diesem 
Tag über Weiterkommen oder 
Ausscheiden in der EWS Arena 
entschieden wird, gibt dieser 
Begegnung zusätzliche Wür-
ze“, so Marketingleiter Peter 
Kühnle.

„Möglichkeit, neue Wege zu gehen“

Über 12.000 Teilnehmer für Landesturnfest angemeldet
Weinheim. (pm/red). Vom 
30. Mai bis 3. Juni steht das 
badische Weinheim an der 
Bergstraße Kopf: 12.298 Teil-
nehmer haben sich für das 
Landesturnfest des Badischen 
Turner-Bundes (BTB) und 
Schwäbischen Turnerbundes 
(STB) angemeldet. 

In Relation zur Einwohnerzahl 
wird damit über das lange Fron-
leichnamswochenende mehr als 
jeder Fünfte ein Turnfestteilneh-
mer sein. 

Auch Kanadier dabei
Die Turnfestteilnehmer kom-
men aus 673 Vereinen. Dabei 
zeigt das Landesturnfest eine 
große Strahlkraft auch über die 
Verbandsgrenzen hinaus. „Mit 
116 Vereinen aus anderen Lan-
desturnverbänden und Ländern 
wie Österreich, Schweiz, Däne-
mark und Kanada erwarten wir 
eine Rekordzahl an externen 
Gruppen“, so BTB-Präsident 
Gerhard Mengesdorf. 

2000 Ehrenamtliche  
im Einsatz
Knapp 7.300 Teilnehmer wer-
den über die Turnfesttage in 
Schulen in Weinheim und 
Umgebung übernachten. Die 
Logistik und die Betreuung der 
Veranstaltungsstätten fordert 
eine gute Zusammenarbeit der 
veranstaltenden Turnerbün-

de, der Stadt Weinheim inklu-
sive ihrer Nachbarstädte und 
der örtlichen Vereine. Über 
2.000 ehrenamtliche Helfer und 
Kampfrichter werden im Ein-
satz sein. „Wir sind nach Aus-
tragungsorten wie Heidelberg, 
Ulm oder Freiburg die erste 
mittelgroße Stadt, die das Lan-
desturnfest dieser Größenord-
nung und Ausprägung beher-
bergt. Das gibt uns die Aufga-

be, aber auch die Möglichkeit, 
neue Wege zu gehen“, so Wein-
heims Oberbürgermeister Hei-
ner Bernhard. 

Kooperation mit 
Nachbarstädten
„Es wird ‚heimelig‘ in Wein-
heim“, freut sich auch Gerhard 
Mengesdorf, Präsident des Badi-
schen Turner-Bundes, auf das 
große Turnertreffen. „Weinheim 

bietet für eine Stadt ihrer Grö-
ße ausgezeichnete Sport- und 
Veranstaltungsstätten, wobei sie 
durch die Nachbarorte Hems-
bach und Hirschberg sowie Bir-
kenau und Viernheim gerne 
unterstützt wird. So ist es mög-
lich geworden, dass das volle 
Turnfestprogramm realisiert 
werden kann.“ Zu den High-
lights zählen u.a. die Turnfestga-
la, die Gala der Älteren, die Soi-
ree „Show – Gymnastik – Tanz“ 
und der Festzug durch die Wein-
heimer Innenstadt. 

Volles Rahmenprogramm
Tagesbesuchern und Famili-
en legt Mengesdorf auch den 
Besuch des Turnfestzentrums 
ans Herz. Auf dem riesigen 
Sportareal im und um das Sepp-
Herberger-Stadion gibt es nicht 
nur verschiedenste Wettkämp-
fe zu erleben, sondern auch vie-
le Angebote, um selbst aktiv zu 
werden, Neues kennenzulernen 
und auszuprobieren. Mit einer 
weiteren Bühne auf dem Amts-
hausplatz und Mitmachaktio-
nen wird auch in der Weinhei-
mer Innenstadt ein buntes Pro-
gramm von Vorführungen bis 
Musik und Party geboten sein. 

Infos und Karten
Alle Programminfos und die 
Tickets für die kartenpflichtigen 
Veranstaltungen sind über www.
landesturnfest.de erhältlich.

Carmen Harmand (Leiterin Amt für Bildung und Sport der Stadt Weinheim), 
Hemsbachs Bürgermeister Jürgen Kirchner, Weinheims Oberbürgermeister 
Heiner Bernhard, BTB-Geschäftsführer Henning Paul (im Handstand), BTB-
Präsident Gerhard Mengesdorf und Hirschbergs Bürgermeister Manuel Just 
freuen sich auf die vielen Sportler und Besucher.  Foto: Badischer Turner-Bund

Clever auf hoher See: 
 Tipps für Kreuzfahrten

Gut vorbereitet starten
Wenn Sie eine Kreuzfahrt unternehmen wollen, sollten Sie 

rechtzeitig die Gültigkeit Ihres Reisepasses überprüfen. Die 

meisten Anbieter verlangen auch bei Reisen innerhalb der 

EU einen noch mindestens 6 Monate gültigen Pass. Wundern 

Sie sich nicht, wenn die Reisepässe der Passagiere beim Ein-

checken eingesammelt werden - die zentrale Verwahrung im 

Schiffstresor dient der einfacheren Abwicklung von Grenzkon-

trollen. Seien Sie auf jeden Fall rechtzeitig am Schiff! Reisen Sie 

gegebenenfalls schon eine Nacht vor Kreuzfahrtbeginn an. 

Willkommen an Bord
Nach dem Einchecken wird es in aller Regel einige Zeit dauern, 

bis Ihr Koffer in der Kabine eintrifft. Um diese Wartezeit nicht 

nutzlos verstreichen zu lassen, können Sie ein wenig Lese-

stoff, Badekleidung und Sonnencreme in Ihrem Handgepäck 

mitführen und es sich an Deck bequem machen. Und wenn 

Sie vor dem Ablegen noch telefonieren oder einen Gruß per 

E-Mail versenden möchten, ist jetzt der beste Zeitpunkt, denn 

Internet und Telefon an Bord sind teuer. 

Fast immer bargeldlos
Auf Kreuzfahrtschiffen läuft normalerweise alles bargeldlos. 

Mit Ihrer Bordkarte können Sie Getränke, Snacks und vieles 

mehr bezahlen. Für Einkäufe im Bordshop oder auf Landgän-

gen benötigen Sie eine Kreditkarte, da eine EC-Karte fast nir-

gends akzeptiert wird.

Landaus� üge
Gönnen Sie sich auf jeden Fall zwei oder drei angebotene 

Landausfl üge. So lernen Sie Land und Leute kennen und müs-

sen sich nicht mit den oft sehr kommerziell ausgerichteten An-

geboten in Häfen begnügen.

Seekrankheit muss nicht sein
Große Kreuzfahrtschiffe verfügen über wirksame Stabilisato-

ren und fahren zumeist auf ausgesprochenen Schönwetter-

routen. Sollte Ihnen wegen der ungewohnten Bewegungen 

dennoch einmal übel werden, helfen Reisetabletten aus der 

Apotheke. Sinnvoll ist es in solchen Fällen auch, sich an Deck 

zu begeben und zu versuchen, einen bestimmten Punkt am 

Horizont zu fi xieren. 

Den Urlaub auf einem Luxusliner zu verbringen, gehört zu den Traumreisen schlechthin. Damit die Tage auf 
hoher See zu einem rundum tollen Erlebnis werden, können ein paar Tipps und Tricks helfen.

Bilder: Thinkstock
Text: Christian Schreiber
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Göppingen trifft im EHF Cup auf französischen Club

Viertelfinale: Europapokal-Spiele gegen Chambery angesetzt
Göppingen. (pm/red). FRISCH 
AUF! Göppingen trifft im Vier-
telfinale um den Handball-
Europapokal auf den franzö-
sischen Club Chambery. Das 
Hinspiel in Frankreich steigt 
am Sonntag, den 22. April. 

Auch der Bundesligist hat sein 
Heimspiel auf den Sonntag des 
dafür vorgesehenen Wochenen-
des gelegt, das Rückspiel erfolgt 
am 29. April um 17.30 Uhr in 
der EWS Arena. Als Grup-

pensieger der Gruppenphase 
haben sich die Göppinger die-
ses Heimrecht im Rückspiel 
gesichert.

„Attraktives Los für uns“
FRISCH AUF!-Trainer Rolf 
Brack zum kommenden Geg-
ner: „Chambery ist ein sehr 
attraktives Los für uns. Sie 
sind in den letzten Jahren im 
EHF Cup immer weit gekom-
men und stellen eine erfahre-
ne und spielstarke Mannschaft. 

Aus meiner Sicht ist diese Paa-
rung bezüglich der Chance 
auf das Weiterkommen ein 
50/50-Spiel.“

Vorverkauf läuft
Der freie Vorverkauf beginnt 
am Donnerstag, 12. April. 
Preislich liegen die Eintritts-
karten im Stehplatzbereich zwi-
schen 6 und 12 Euro. Sitzplätze 
sind ab 19 Euro erhältlich.
„Ein Europapokal-Viertelfina-
le ist ein absolutes Handball-

Highlight für die Stadt und 
die Region Göppingen und 
gleichzeitig eine Riesenchan-
ce für FRISCH AUF!, sich für 
das Final Four in Magdeburg 
zu qualifizieren. Die Tatsache, 
dass es sich um das Rückspiel 
handelt und damit an diesem 
Tag über Weiterkommen oder 
Ausscheiden in der EWS Arena 
entschieden wird, gibt dieser 
Begegnung zusätzliche Wür-
ze“, so Marketingleiter Peter 
Kühnle.

„Möglichkeit, neue Wege zu gehen“

Über 12.000 Teilnehmer für Landesturnfest angemeldet
Weinheim. (pm/red). Vom 
30. Mai bis 3. Juni steht das 
badische Weinheim an der 
Bergstraße Kopf: 12.298 Teil-
nehmer haben sich für das 
Landesturnfest des Badischen 
Turner-Bundes (BTB) und 
Schwäbischen Turnerbundes 
(STB) angemeldet. 

In Relation zur Einwohnerzahl 
wird damit über das lange Fron-
leichnamswochenende mehr als 
jeder Fünfte ein Turnfestteilneh-
mer sein. 

Auch Kanadier dabei
Die Turnfestteilnehmer kom-
men aus 673 Vereinen. Dabei 
zeigt das Landesturnfest eine 
große Strahlkraft auch über die 
Verbandsgrenzen hinaus. „Mit 
116 Vereinen aus anderen Lan-
desturnverbänden und Ländern 
wie Österreich, Schweiz, Däne-
mark und Kanada erwarten wir 
eine Rekordzahl an externen 
Gruppen“, so BTB-Präsident 
Gerhard Mengesdorf. 

2000 Ehrenamtliche  
im Einsatz
Knapp 7.300 Teilnehmer wer-
den über die Turnfesttage in 
Schulen in Weinheim und 
Umgebung übernachten. Die 
Logistik und die Betreuung der 
Veranstaltungsstätten fordert 
eine gute Zusammenarbeit der 
veranstaltenden Turnerbün-

de, der Stadt Weinheim inklu-
sive ihrer Nachbarstädte und 
der örtlichen Vereine. Über 
2.000 ehrenamtliche Helfer und 
Kampfrichter werden im Ein-
satz sein. „Wir sind nach Aus-
tragungsorten wie Heidelberg, 
Ulm oder Freiburg die erste 
mittelgroße Stadt, die das Lan-
desturnfest dieser Größenord-
nung und Ausprägung beher-
bergt. Das gibt uns die Aufga-

be, aber auch die Möglichkeit, 
neue Wege zu gehen“, so Wein-
heims Oberbürgermeister Hei-
ner Bernhard. 

Kooperation mit 
Nachbarstädten
„Es wird ‚heimelig‘ in Wein-
heim“, freut sich auch Gerhard 
Mengesdorf, Präsident des Badi-
schen Turner-Bundes, auf das 
große Turnertreffen. „Weinheim 

bietet für eine Stadt ihrer Grö-
ße ausgezeichnete Sport- und 
Veranstaltungsstätten, wobei sie 
durch die Nachbarorte Hems-
bach und Hirschberg sowie Bir-
kenau und Viernheim gerne 
unterstützt wird. So ist es mög-
lich geworden, dass das volle 
Turnfestprogramm realisiert 
werden kann.“ Zu den High-
lights zählen u.a. die Turnfestga-
la, die Gala der Älteren, die Soi-
ree „Show – Gymnastik – Tanz“ 
und der Festzug durch die Wein-
heimer Innenstadt. 

Volles Rahmenprogramm
Tagesbesuchern und Famili-
en legt Mengesdorf auch den 
Besuch des Turnfestzentrums 
ans Herz. Auf dem riesigen 
Sportareal im und um das Sepp-
Herberger-Stadion gibt es nicht 
nur verschiedenste Wettkämp-
fe zu erleben, sondern auch vie-
le Angebote, um selbst aktiv zu 
werden, Neues kennenzulernen 
und auszuprobieren. Mit einer 
weiteren Bühne auf dem Amts-
hausplatz und Mitmachaktio-
nen wird auch in der Weinhei-
mer Innenstadt ein buntes Pro-
gramm von Vorführungen bis 
Musik und Party geboten sein. 

Infos und Karten
Alle Programminfos und die 
Tickets für die kartenpflichtigen 
Veranstaltungen sind über www.
landesturnfest.de erhältlich.

Carmen Harmand (Leiterin Amt für Bildung und Sport der Stadt Weinheim), 
Hemsbachs Bürgermeister Jürgen Kirchner, Weinheims Oberbürgermeister 
Heiner Bernhard, BTB-Geschäftsführer Henning Paul (im Handstand), BTB-
Präsident Gerhard Mengesdorf und Hirschbergs Bürgermeister Manuel Just 
freuen sich auf die vielen Sportler und Besucher.  Foto: Badischer Turner-Bund

Clever auf hoher See: 
 Tipps für Kreuzfahrten

Gut vorbereitet starten
Wenn Sie eine Kreuzfahrt unternehmen wollen, sollten Sie 

rechtzeitig die Gültigkeit Ihres Reisepasses überprüfen. Die 

meisten Anbieter verlangen auch bei Reisen innerhalb der 

EU einen noch mindestens 6 Monate gültigen Pass. Wundern 

Sie sich nicht, wenn die Reisepässe der Passagiere beim Ein-

checken eingesammelt werden - die zentrale Verwahrung im 

Schiffstresor dient der einfacheren Abwicklung von Grenzkon-

trollen. Seien Sie auf jeden Fall rechtzeitig am Schiff! Reisen Sie 

gegebenenfalls schon eine Nacht vor Kreuzfahrtbeginn an. 

Willkommen an Bord
Nach dem Einchecken wird es in aller Regel einige Zeit dauern, 

bis Ihr Koffer in der Kabine eintrifft. Um diese Wartezeit nicht 

nutzlos verstreichen zu lassen, können Sie ein wenig Lese-

stoff, Badekleidung und Sonnencreme in Ihrem Handgepäck 

mitführen und es sich an Deck bequem machen. Und wenn 

Sie vor dem Ablegen noch telefonieren oder einen Gruß per 

E-Mail versenden möchten, ist jetzt der beste Zeitpunkt, denn 

Internet und Telefon an Bord sind teuer. 

Fast immer bargeldlos
Auf Kreuzfahrtschiffen läuft normalerweise alles bargeldlos. 

Mit Ihrer Bordkarte können Sie Getränke, Snacks und vieles 

mehr bezahlen. Für Einkäufe im Bordshop oder auf Landgän-

gen benötigen Sie eine Kreditkarte, da eine EC-Karte fast nir-

gends akzeptiert wird.

Landaus� üge
Gönnen Sie sich auf jeden Fall zwei oder drei angebotene 

Landausfl üge. So lernen Sie Land und Leute kennen und müs-

sen sich nicht mit den oft sehr kommerziell ausgerichteten An-

geboten in Häfen begnügen.

Seekrankheit muss nicht sein
Große Kreuzfahrtschiffe verfügen über wirksame Stabilisato-

ren und fahren zumeist auf ausgesprochenen Schönwetter-

routen. Sollte Ihnen wegen der ungewohnten Bewegungen 

dennoch einmal übel werden, helfen Reisetabletten aus der 

Apotheke. Sinnvoll ist es in solchen Fällen auch, sich an Deck 

zu begeben und zu versuchen, einen bestimmten Punkt am 

Horizont zu fi xieren. 

Den Urlaub auf einem Luxusliner zu verbringen, gehört zu den Traumreisen schlechthin. Damit die Tage auf 
hoher See zu einem rundum tollen Erlebnis werden, können ein paar Tipps und Tricks helfen.

Bilder: Thinkstock
Text: Christian Schreiber
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18. Mosbacher Kneipen KultTOUR 

Dieses Jahr wird in Mosbach zweimal „getourt“
(sta/red). Für viele Partygän-
ger ist die jährliche Mosba-
cher KNEIPENKultTOUR 
ein absoluter Höhepunkt. Auf 
vielfachen Wunsch gibt es in 
diesem Jahr einen vorgezoge-
nen Appetithappen auf den 
Mosbacher Sommer: die 18. 
Mosbacher Kneipen KultTour 
schon am Freitag, 27. April. 
Ab 20.30 Uhr heißt es wieder:  
1 Nacht. 10 Kneipen. 10 Bands.

„Little Africa“
Die Band „Palito Aché“ im „Litt-
le Africa“ bietet eine relaxte 
Mischung, die Urlaubs-Feeling 
von Strand und Sonne aufkom-
men lässt und zum Tanzen ein-
lädt. Afro-lateinamerikanische 
Rhythmen wie Rumba, Son, 
Bachatak bis hin zu Latin Jazz 
treffen auf Soul und Pop.

„Live“
Auf unverwechselbare Interpre-
tationen von Metallica, Ramm-
stein, AC/DC oder den Sport-
freunden Stiller können sich 
die Partygänger in der Bist-
ro-Musikkneipe „Live“ mit der 
Band „F.A.T.-X“ freuen.

„No-Limit Club“
Mit einer Mischung aus all dem, 
was die letzten Jahrzehnte in 
den Bereichen Pop, Rock, Par-
ty und sogar Metal geprägt hat, 
heizt die Band „Cracked Fire“ im 

„No-Limit Club“ ein. Die Band 
startet dort um 22 Uhr. 

„Brauhaus“
Für die Folk-Fans gibt es eine 
feste Adresse. Die „Idiots in 
the Crowd“ zaubern mit ihrem 
vielfältigen Repertoire und 
ihrer unbändigen Spielfreude 
die Stimmung eines irischen 
Pubs in das „Mosbacher Brau-
haus“. 

„Ludwig“
Nach dem Motto „Rock the 
Planet“ wird im „Ludwig“ 
gefeiert. Die Band „Dressin-
ger“ spielt ihre Live-Auftrit-
te in klassischer Besetzung: 
Vocal, Guitar, Bass, Keyboard 

und Drums. Man kann sich 
auf das musikalische Spekt-
rum von Rock-Klassikern bis 
hin zu Welthits aus den 70er- 
und 80er-Jahren freuen.

„Kandelschuß“
„Crock“, ist eine Coverband 
der etwas härteren Sorte, die 
sich selbst aber nicht allzu 
ernst nimmt. Mit Cross-Over 
Rock kreuz und quer durch 
den Garten, kernigen Rock-
Hämmern aber auch aktuellen 
Chartbreakern rockt die Band-
laut und heftig im Bistro „Kan-
delschuß“.

„Tante Gerda“
Gänsehaut gefällig? Dann ist 

man bei der Acoustic-Band 
„Livingroom“ bei „Tante Ger-
da“ genau richtig. 

„Alt-Mosbach“
Seit über 20 Jahren ist Paulo 
Simoes eine etablierte Größe 
und sorgt mit seiner Akustikgi-
tarre auch im „Alt-Mosbach“ für 
beste Unterhaltung. 

„Wintergarten“
DOZ aus Mosbach dürfen bei 
der KNEIPENKultTOUR nicht 
fehlen. Sie haben ihre musika-
lischen Wurzeln im Sound der 
60er- und 70er-Jahre. Dieses 
Mal gibt es im neu eröffneten 
„Wintergarten“ neben kurzen 
Ausflügen in Klassik und Jazz 
mit Rockklassikern der 60er- 
und 70er-Jahre.

„fideljo“
Im „fideljo“ können sich die 
Zuschauer auf „Zed Mitchell und 
Band“ freuen. Seine fünf Oktaven 
umfassende Stimme macht ihn 
zu einem Sänger der Extraklasse. 

Shuttles und Sicherheit
Den Busshuttle gibt es zu allen 
beteiligten Kneipen. Er verbin-
det die Kneipen ab 19.30 Uhr im 
15-Minuten-Takt miteinander. 

Weitere Informationen gibt es 
im Internet unter www.mos-
bach.de.

„Idiots in the Crowd“ spielen im Brauhaus.  Fotos: pm

Neue Ausstellung im Wasserschloss Bad Rappenau

Drei Künstler zeigen „Weit weg und ganz nah“
(egs). Im Wasserschloss Bad 
Rappenau ist bis zum 13. Mai 
die Ausstellung „Weit weg und 
ganz nah“ zu sehen. Gezeigt 
werden Bilder von Christine 
Beck, Susanne Pahlke und Bea-
trix Treier. 

Christine Beck
Christine Beck hat ihr Ateli-
er in Heilbronn-Sontheim, ist 
Mitglied im Künstlerbund und 
im Kunstverein Heilbronn mit 
intensiver Ausstellungstätigkeit.
Konsequent und ohne sich 
„geografisch“ einzuordnen 
malt Christine Beck ihre Bil-

der: Malerei als Urmedium der 
Kunst (Zitat: „painting for ever“ 
– Berliner Artweek 2014).  In 
ihnen ist immer eine erinnerte 
Erfahrung im Spiel, wobei die 
zeitliche Dimension keine Rolle 
spielt. Das Medium der Malerei 
und die Themen sind im besten 
Sinne traditionell. Ein gegen-
ständliches Motiv kann erhal-
ten bleiben, ist für die Bildfin-
dung eher unwichtig. 

Susanne Pahlke
Susanne Pahlke hat 2016 das 
dreijährige Studium der Euro-
päischen Kunstakademie Trier 

mit Diplom abgeschlossen. Ihr 
Atelier liegt am Berliner Platz. 
Sie organisiert freiberuflich Mal-
Projekte mit Erwachsenen oder 
Kindern. Seit 2012 waren ihre 
Bilder in Ausstellungen in Hork-
heim, Leingarten, Stuttgart und 
Trier zu sehen.

Beatrix Treier
Beatrix Treier hat als gelern-
te Erzieherin an Bildhauerkur-
sen teilgenommen und Kunst-
projekte mit Kindern geleitet. 
Ein erstes künstlerisches Aus-
probieren in der Aquarellmale-
rei erfolgte schon in der Schul-

zeit, Skulpturen 1966 bei der 
Bildhauerin Doris Balz in Heil-
bronn. Durch einen Malkurs in 
der Toskana und das Interesse 
an der Kunst führte der Weg zu 
Christine Beck, deren Malschü-
lerin sie seit 2004 ist. Alle gezeig-
ten Arbeiten stammen aus den 
letzten Jahren bis heute.

Die Ausstellung ist bis zum 13. 
Mai 2018 an allen Sonntagen 
sowie am 1. Mai von 13.00 bis 
18.00 Uhr geöffnet.

Weitere Informationen
www.badrappenau.de
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Spatenstich für Mosbachs erstes Studierendenwohnheim

„Schon mal ein guter Anfang“

Mosbach. (bw). „Seit 30 Jah-
ren bin ich an der DHBW 
Mosbach und während dieser 
ganzen Zeit spricht man von 
einem Studentenwohnheim“, 
so Rektorin Prof. Dr. Gabi 
Jeck-Schlottmann. Was lange 
währt, wird nun wohl Realität. 
Zumindest der erste Spaten-
stich fand jetzt schon mal statt. 

Das Regierungspräsidium hat-
te kurz zuvor dafür sozusagen 
den Weg frei gemacht, indem es 
den Einspruch eines Anwohners 
erst einmal abgewiesen hatte. Für 
Jeck-Schlottmann ist das juris-
tisch umstrittene Wohnheim ein 
„wichtiger Faktor“, welches bei 
der Standortwahl für ein Studium 
eine wichtige Rolle spielen würde.

Gebäude
Das dreigeschossige Objekt an 
der B 27 bietet Raum für 84 Stu-
dierende. Bis zum 1. November 
diesen Jahres soll es fertig gestellt 
sein. Gebaut wird in massiver 
Betonbauweise. Auf das Tiefga-
ragengeschoss mit 64 Stellplät-
zen werden die Module also die 
Decken aus Stahlbeton und die 
Wände aus Holz sozusagen inei-
nandergesteckt. Es sei eine „ sehr 
schnelle Bauweise“, erläuter-
te Lothar Grassinger, Architekt 
von grassinger emrich architek-
ten Gmbh München. General-
unternehmer Christian Czer-
ny, Vorstand der LiWooD Holz-
modulbau AG, sicherte den ins 
Auge gefassten Fertigstellungs-
termin zu. Er muss es wissen, 

denn seine Firma ist schließlich 
für die Ausführung des Projekts 
verantwortlich. Wenn die Tief-
garage erst einmal errichtet ist, 
dann stehe das Haus nach unge-
fähr vier Wochen. Wärmepum-
pen auf dem Dach lieferten die 
Energie und die Heizung wer-
de CO2-neutral laufen. Rund 20 
Quadratmeter mit eigenem Bad 
stehen jedem Studierenden zur 
Verfügung, dazu kommen noch 
Gemeinschaftsküchen.

Wohnheimquote
Ulrike Leiblein, Geschäftsfüh-
rerin des Studierendenwerks 
Heidelberg, freute sich, dass im 
„wunderschönen Mosbach“ nun 
ein Studentenwohnheim gebaut 
würde. Sie lobte die Arbeit der 
städtischen Ämter, die das Stu-
dierendenwerk Heidelberg als 
Bauherrn in ihrem Vorhaben 
so hervorragend unterstützt 
hätten. Damit habe man die 
Wohnheimquote in Mosbach 
gleich um das Fünffache gestei-
gert. „Es war ja nichts da“, so 
Leiblein, abgesehen von einem 
älteren, inzwischen sanierten 
Gebäude in unmittelbarer Nach-
barschaft zum Neubau, in dem 
aktuell 19 Studierende unterge-
bracht sind. Leiblein lobte die 
Architektur und insbesonde-
re die Gebäudehülle, die „edel, 
elegant und modern“ sei und zu 
Mosbach passe.

Zentrale Lage
Und Oberbürgermeister Micha-
el Jann sieht das Gelände der 

ehemaligen Landeszentralbank, 
auf dem zeitweise auch die Poli-
zei untergebracht war, nun end-
lich seiner zentralen Lage ent-
sprechend „richtig genutzt“. 
Jann dankte besonders dem 
Mosbacher Gemeinderat, der 
sich trotz gewisser Widerstände 
gleich für dieses Vorhaben aus-
gesprochen habe. Gleichzeitig 
sprach das Stadtoberhaupt von 
einer Standortaufwertung für 
Mosbach gegenüber anderen 
Studienstandorten. Er bezeich-
nete das Vorhaben als einen 
„guten Anfang“. Denn bei rund 
3.000 Studierenden in Mosbach 
lohne es sich darüber nachzu-
denken, wie weitere Immobili-
en für Studierendenwohnheime 
nutzbar gemacht werden könn-
ten. Aber bereits dieser Neu-
bau „wird uns gut tun“, so Jann 
abschließend.

Kosten
Ingo-Michael Greiner, Leiten-
der Regierungsdirektor und 
Amtsleiter Vermögen und Bau 
Amt Heilbronn, sieht die Unter-
bringungssituation für Studie-
rende in Mosbach durch das 
Wohnheim „wesentlich verbes-
sert“. Das Land bezuschusst den 
knapp sieben Millionen teu-
ren Bau mit rund 670.000 Euro 
und stellt zudem das Erbpacht-
grundstück mit einem günsti-
gen Pachtzins zur Verfügung. 
Außerdem erhöht sich die 
Anzahl der Parkplätze. Waren 
es vorher 30, sollen es jetzt 64 in 
einer Tiefgarage werden.

C. Czerny, G. Jeck-Schlottmann, I.-M. Greiner, U. Leiblein, M. Jann, L. Grassin-
ger, M. Müller und G. Frey (Studierendenvertreter, v. l.) Fotos: bw  

Professorin Dr. Gabi Jeck-Schlottmann, Oberbürgermeister Michael Jann, Lei-
tender Regierungsdirektor Ingo-Michael Greiner, Geschäftsführerin des Stu-
dierendenwerks Ulrike Leiblein (v. l.)

Auf diesem Gelände an der B 27 entsteht das neue Mosbacher Studierenden-
wohnheim. 
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Dieses Jahr wird in Mosbach zweimal „getourt“
(sta/red). Für viele Partygän-
ger ist die jährliche Mosba-
cher KNEIPENKultTOUR 
ein absoluter Höhepunkt. Auf 
vielfachen Wunsch gibt es in 
diesem Jahr einen vorgezoge-
nen Appetithappen auf den 
Mosbacher Sommer: die 18. 
Mosbacher Kneipen KultTour 
schon am Freitag, 27. April. 
Ab 20.30 Uhr heißt es wieder:  
1 Nacht. 10 Kneipen. 10 Bands.

„Little Africa“
Die Band „Palito Aché“ im „Litt-
le Africa“ bietet eine relaxte 
Mischung, die Urlaubs-Feeling 
von Strand und Sonne aufkom-
men lässt und zum Tanzen ein-
lädt. Afro-lateinamerikanische 
Rhythmen wie Rumba, Son, 
Bachatak bis hin zu Latin Jazz 
treffen auf Soul und Pop.

„Live“
Auf unverwechselbare Interpre-
tationen von Metallica, Ramm-
stein, AC/DC oder den Sport-
freunden Stiller können sich 
die Partygänger in der Bist-
ro-Musikkneipe „Live“ mit der 
Band „F.A.T.-X“ freuen.

„No-Limit Club“
Mit einer Mischung aus all dem, 
was die letzten Jahrzehnte in 
den Bereichen Pop, Rock, Par-
ty und sogar Metal geprägt hat, 
heizt die Band „Cracked Fire“ im 

„No-Limit Club“ ein. Die Band 
startet dort um 22 Uhr. 

„Brauhaus“
Für die Folk-Fans gibt es eine 
feste Adresse. Die „Idiots in 
the Crowd“ zaubern mit ihrem 
vielfältigen Repertoire und 
ihrer unbändigen Spielfreude 
die Stimmung eines irischen 
Pubs in das „Mosbacher Brau-
haus“. 

„Ludwig“
Nach dem Motto „Rock the 
Planet“ wird im „Ludwig“ 
gefeiert. Die Band „Dressin-
ger“ spielt ihre Live-Auftrit-
te in klassischer Besetzung: 
Vocal, Guitar, Bass, Keyboard 

und Drums. Man kann sich 
auf das musikalische Spekt-
rum von Rock-Klassikern bis 
hin zu Welthits aus den 70er- 
und 80er-Jahren freuen.

„Kandelschuß“
„Crock“, ist eine Coverband 
der etwas härteren Sorte, die 
sich selbst aber nicht allzu 
ernst nimmt. Mit Cross-Over 
Rock kreuz und quer durch 
den Garten, kernigen Rock-
Hämmern aber auch aktuellen 
Chartbreakern rockt die Band-
laut und heftig im Bistro „Kan-
delschuß“.

„Tante Gerda“
Gänsehaut gefällig? Dann ist 

man bei der Acoustic-Band 
„Livingroom“ bei „Tante Ger-
da“ genau richtig. 

„Alt-Mosbach“
Seit über 20 Jahren ist Paulo 
Simoes eine etablierte Größe 
und sorgt mit seiner Akustikgi-
tarre auch im „Alt-Mosbach“ für 
beste Unterhaltung. 

„Wintergarten“
DOZ aus Mosbach dürfen bei 
der KNEIPENKultTOUR nicht 
fehlen. Sie haben ihre musika-
lischen Wurzeln im Sound der 
60er- und 70er-Jahre. Dieses 
Mal gibt es im neu eröffneten 
„Wintergarten“ neben kurzen 
Ausflügen in Klassik und Jazz 
mit Rockklassikern der 60er- 
und 70er-Jahre.

„fideljo“
Im „fideljo“ können sich die 
Zuschauer auf „Zed Mitchell und 
Band“ freuen. Seine fünf Oktaven 
umfassende Stimme macht ihn 
zu einem Sänger der Extraklasse. 

Shuttles und Sicherheit
Den Busshuttle gibt es zu allen 
beteiligten Kneipen. Er verbin-
det die Kneipen ab 19.30 Uhr im 
15-Minuten-Takt miteinander. 

Weitere Informationen gibt es 
im Internet unter www.mos-
bach.de.

„Idiots in the Crowd“ spielen im Brauhaus.  Fotos: pm

Neue Ausstellung im Wasserschloss Bad Rappenau

Drei Künstler zeigen „Weit weg und ganz nah“
(egs). Im Wasserschloss Bad 
Rappenau ist bis zum 13. Mai 
die Ausstellung „Weit weg und 
ganz nah“ zu sehen. Gezeigt 
werden Bilder von Christine 
Beck, Susanne Pahlke und Bea-
trix Treier. 

Christine Beck
Christine Beck hat ihr Ateli-
er in Heilbronn-Sontheim, ist 
Mitglied im Künstlerbund und 
im Kunstverein Heilbronn mit 
intensiver Ausstellungstätigkeit.
Konsequent und ohne sich 
„geografisch“ einzuordnen 
malt Christine Beck ihre Bil-

der: Malerei als Urmedium der 
Kunst (Zitat: „painting for ever“ 
– Berliner Artweek 2014).  In 
ihnen ist immer eine erinnerte 
Erfahrung im Spiel, wobei die 
zeitliche Dimension keine Rolle 
spielt. Das Medium der Malerei 
und die Themen sind im besten 
Sinne traditionell. Ein gegen-
ständliches Motiv kann erhal-
ten bleiben, ist für die Bildfin-
dung eher unwichtig. 

Susanne Pahlke
Susanne Pahlke hat 2016 das 
dreijährige Studium der Euro-
päischen Kunstakademie Trier 

mit Diplom abgeschlossen. Ihr 
Atelier liegt am Berliner Platz. 
Sie organisiert freiberuflich Mal-
Projekte mit Erwachsenen oder 
Kindern. Seit 2012 waren ihre 
Bilder in Ausstellungen in Hork-
heim, Leingarten, Stuttgart und 
Trier zu sehen.

Beatrix Treier
Beatrix Treier hat als gelern-
te Erzieherin an Bildhauerkur-
sen teilgenommen und Kunst-
projekte mit Kindern geleitet. 
Ein erstes künstlerisches Aus-
probieren in der Aquarellmale-
rei erfolgte schon in der Schul-

zeit, Skulpturen 1966 bei der 
Bildhauerin Doris Balz in Heil-
bronn. Durch einen Malkurs in 
der Toskana und das Interesse 
an der Kunst führte der Weg zu 
Christine Beck, deren Malschü-
lerin sie seit 2004 ist. Alle gezeig-
ten Arbeiten stammen aus den 
letzten Jahren bis heute.

Die Ausstellung ist bis zum 13. 
Mai 2018 an allen Sonntagen 
sowie am 1. Mai von 13.00 bis 
18.00 Uhr geöffnet.

Weitere Informationen
www.badrappenau.de
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„Schon mal ein guter Anfang“

Mosbach. (bw). „Seit 30 Jah-
ren bin ich an der DHBW 
Mosbach und während dieser 
ganzen Zeit spricht man von 
einem Studentenwohnheim“, 
so Rektorin Prof. Dr. Gabi 
Jeck-Schlottmann. Was lange 
währt, wird nun wohl Realität. 
Zumindest der erste Spaten-
stich fand jetzt schon mal statt. 

Das Regierungspräsidium hat-
te kurz zuvor dafür sozusagen 
den Weg frei gemacht, indem es 
den Einspruch eines Anwohners 
erst einmal abgewiesen hatte. Für 
Jeck-Schlottmann ist das juris-
tisch umstrittene Wohnheim ein 
„wichtiger Faktor“, welches bei 
der Standortwahl für ein Studium 
eine wichtige Rolle spielen würde.

Gebäude
Das dreigeschossige Objekt an 
der B 27 bietet Raum für 84 Stu-
dierende. Bis zum 1. November 
diesen Jahres soll es fertig gestellt 
sein. Gebaut wird in massiver 
Betonbauweise. Auf das Tiefga-
ragengeschoss mit 64 Stellplät-
zen werden die Module also die 
Decken aus Stahlbeton und die 
Wände aus Holz sozusagen inei-
nandergesteckt. Es sei eine „ sehr 
schnelle Bauweise“, erläuter-
te Lothar Grassinger, Architekt 
von grassinger emrich architek-
ten Gmbh München. General-
unternehmer Christian Czer-
ny, Vorstand der LiWooD Holz-
modulbau AG, sicherte den ins 
Auge gefassten Fertigstellungs-
termin zu. Er muss es wissen, 

denn seine Firma ist schließlich 
für die Ausführung des Projekts 
verantwortlich. Wenn die Tief-
garage erst einmal errichtet ist, 
dann stehe das Haus nach unge-
fähr vier Wochen. Wärmepum-
pen auf dem Dach lieferten die 
Energie und die Heizung wer-
de CO2-neutral laufen. Rund 20 
Quadratmeter mit eigenem Bad 
stehen jedem Studierenden zur 
Verfügung, dazu kommen noch 
Gemeinschaftsküchen.

Wohnheimquote
Ulrike Leiblein, Geschäftsfüh-
rerin des Studierendenwerks 
Heidelberg, freute sich, dass im 
„wunderschönen Mosbach“ nun 
ein Studentenwohnheim gebaut 
würde. Sie lobte die Arbeit der 
städtischen Ämter, die das Stu-
dierendenwerk Heidelberg als 
Bauherrn in ihrem Vorhaben 
so hervorragend unterstützt 
hätten. Damit habe man die 
Wohnheimquote in Mosbach 
gleich um das Fünffache gestei-
gert. „Es war ja nichts da“, so 
Leiblein, abgesehen von einem 
älteren, inzwischen sanierten 
Gebäude in unmittelbarer Nach-
barschaft zum Neubau, in dem 
aktuell 19 Studierende unterge-
bracht sind. Leiblein lobte die 
Architektur und insbesonde-
re die Gebäudehülle, die „edel, 
elegant und modern“ sei und zu 
Mosbach passe.

Zentrale Lage
Und Oberbürgermeister Micha-
el Jann sieht das Gelände der 

ehemaligen Landeszentralbank, 
auf dem zeitweise auch die Poli-
zei untergebracht war, nun end-
lich seiner zentralen Lage ent-
sprechend „richtig genutzt“. 
Jann dankte besonders dem 
Mosbacher Gemeinderat, der 
sich trotz gewisser Widerstände 
gleich für dieses Vorhaben aus-
gesprochen habe. Gleichzeitig 
sprach das Stadtoberhaupt von 
einer Standortaufwertung für 
Mosbach gegenüber anderen 
Studienstandorten. Er bezeich-
nete das Vorhaben als einen 
„guten Anfang“. Denn bei rund 
3.000 Studierenden in Mosbach 
lohne es sich darüber nachzu-
denken, wie weitere Immobili-
en für Studierendenwohnheime 
nutzbar gemacht werden könn-
ten. Aber bereits dieser Neu-
bau „wird uns gut tun“, so Jann 
abschließend.

Kosten
Ingo-Michael Greiner, Leiten-
der Regierungsdirektor und 
Amtsleiter Vermögen und Bau 
Amt Heilbronn, sieht die Unter-
bringungssituation für Studie-
rende in Mosbach durch das 
Wohnheim „wesentlich verbes-
sert“. Das Land bezuschusst den 
knapp sieben Millionen teu-
ren Bau mit rund 670.000 Euro 
und stellt zudem das Erbpacht-
grundstück mit einem günsti-
gen Pachtzins zur Verfügung. 
Außerdem erhöht sich die 
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es vorher 30, sollen es jetzt 64 in 
einer Tiefgarage werden.

C. Czerny, G. Jeck-Schlottmann, I.-M. Greiner, U. Leiblein, M. Jann, L. Grassin-
ger, M. Müller und G. Frey (Studierendenvertreter, v. l.) Fotos: bw  

Professorin Dr. Gabi Jeck-Schlottmann, Oberbürgermeister Michael Jann, Lei-
tender Regierungsdirektor Ingo-Michael Greiner, Geschäftsführerin des Stu-
dierendenwerks Ulrike Leiblein (v. l.)

Auf diesem Gelände an der B 27 entsteht das neue Mosbacher Studierenden-
wohnheim. 



Kultur regional Obrigheimer Nachrichten  •  12. April 2018  •  Nr. 15 AnzeigenObrigheimer  Nachrichten  •  12. April 2018  •  Nr.  15

www.nussbaum-medien.de

Sollte die Verteilung des Mitteilungsblattes nicht zu
Ihrer Zufriedenheit erfolgen, bitten wir Sie, Ihr Anliegen
unseremVertriebspartner mitzuteilen:

G.S.Vertriebs GmbH
Tel. 07033 6924-0 E-Mail info@gsvertrieb.de
www.nussbaum-lesen.de

Sie erreichen die G.S. Vertriebs GmbH von:
Montag bis Mittwoch, Freitag 8.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag 8.00 - 18.00 Uhr
Samstag 8.00 - 12.00 Uhr

Mitteilungsblattnichterhalten?
UnserVertrieb ist auch samstags für Sie erreichbar!

www.nussbaum-medien.de

Alle Leser sind automatischMitglied im Nussbaum Club
und dürfen an den damit verbundenen Aktionen, die in
denMitteilungsblättern beworben werden, teilnehmen.

Wie kannman Nussbaum
Club-Mitglied werden?

www.nussbaum-medien.de

Coming soon ...
Die neue Nussbaum Club Card bald erhältlich.

Liebe Abonnenten,

freuen Sie sich mit uns auf die Einführung der neuen
Nussbaum Club Card in diesem Jahr. Bis es so weit ist,
können Sie weiterhin Ihre bisherige Nussbaum Card ver-
wenden und von zahlreichen Vorteilen bei unseren Card-
Partnern profitieren.Über Neuigkeiten informierenwir
Sie natürlich rechtzeitig.

Ihr Verlagsteam

Unterstützen Sie die lokalen Projekte der
Nussbaum Stiftung! Die Spenden-Hotline lautet:

Tel. 09001 225544-00
Sie entscheiden per Knopfdruck, ob Sie 5 € oder 10 € spenden möchten.
Der Betrag wird Ihrer nächsten Telefonrechnung belastet.
Alle bisher geförderten Projekte finden Sie auf www.nussbaum-stiftung.de.

Sie möchten
etwas Gutes tun?

ANZEIGENSCHLUSS
für Obrigheim
DIENSTAG 13:00 Uhr

Kultur regional

Ausstellung „Aufbruch“ steht kurz vor dem Abschluss

Sehenswert
Nur noch wenige Tage besteht 
die Gelegenheit, die 69 Objek-
te von 17 KünstlerInnen der 
Neckarsulmer Kunstfreunde, 
die sich über alle drei Stock-
werke der Volkshochschu-
le Neckarsulm ziehen, zu 
betrachten. Jede(r) hat sich sei-
ne ganz individuellen Gedan-
ken zu dem gemeinsamen The-
ma „Aufbruch“ gemacht und 
sie mit seinen künstlerischen 
Mitteln umgesetzt. Manchmal 
springt einen das Thema direkt 
an, gelegentlich braucht man 

einen zweiten Blick und etwas 
Überlegung, um den Zugang 
zu finden - lohnen tut sich das 
immer, wie schon die wenigen 
Beispielbilder zeigen.
Es gibt auch eine Abschluss-
veranstaltung, ein „Round-up“, 
bei dem die meisten Künstle-
rInnen anwesend sind und 
gerne mögliche Fragen beant-
worten. Zu diesem Round-up 
laden die Kunstfreunde am 
20. April um 19.00 Uhr in die 
Volkshochschule ein.
Text/Foto pek

12 Lokale, 12 Live-Acts:

27. Live-Nacht Heilbronn
Mit der Live-Nacht Heilbronn 
geht eine der beliebtesten und 
beständigsten Musikveranstal-
tungen der Käthchenstadt am 
Samstag, 14. April in die 27. 
Runde.

Anhänger der Live-Nacht wis-
sen, dass sie sich auf bestimmte 
Acts jedes Jahr aufs Neue freu-
en können.
Wie könnte man besser in den 
Frühling starten als mit einer 
Nacht voller Musik, Tanz und 
Spaß? 12 Bands sorgen in 12 
Locations für heiße Rhythmen, 
egal was das Wetter draußen vor 
der Türe macht.
Als »alte Hasen« könnte man die 
Jungs von »Crazy Zoo« bezeich-
nen, denn mit ihrer explosiven 
Mischung aus Rock und Pop 
werden sie das Alex zum wieder-
holten Male zum Toben bringen. 
Ebenfalls ein alter Bekannter ist 
»Paulo«, er bringt seinen ein-
gängigen Mix aus Akustik Rock 
& Pop mit ins »täglich«. Classic 
Rock at it‘s best bieten »7 More 
Days« im »Irish Pub«. »Gravity« 

beschallen das »Burgerheart« , 
während im »Mangold« gleich 
um die Ecke »Perfect Heat« spie-
len. Beide Bands haben sich dem 
Rock und Pop verschrieben. 
Und auch auf der GastroMei-
le entlang des Neckars geht es 
richtig zur Sache: »Damir« geht 
es im »Stadtfischer« mit Soul 
und Pop gediegener an. »Just 
Friends« im »Dean & David«, 
»Dragon Fire« im Burgergrill 
Hans im Glück und »The Pony-
cars« bei »Wilma Wunder« – das 
lässt sich kurz und knapp als das 

Dreieck des Rock und Rockabil-
ly mitten in der Fußgänger-
zone beschreiben. Wer sich 
eher den lateinamerikanischen 
Rhythmen mit Reggaeton, Sal-
sa, Bachata und Merengue ver-
schrieben hat, der ist bei »Cre-
ma Latina« im Chillers genau 
richtig. Ein außergewöhnli-
ches Erlebnis versprechen auch 
immer wieder »The Madisons« 
im »Veranda8« mit Dance, Soul 
und Funk aus den 1960ern bis 
80ern. Und bei »Partyblues« im 
»Hans im Glück« ist der Name 

Programm: auf die Ohren und 
in die Beine gibt es hier Rock, 
Pop und Blues aus der guten 
alten Zeit.
Wer die Live-Nacht auf keinen 
Fall verpassen will, bekommt 
die Eintrittsbändchen im ermä-
ßigten Vorverkauf bei allen teil-
nehmenden Locations, allen 
bekannten Vorverkaufsstel-
len sowie als E-Ticket auf der 
Homepage.
Foto: Live-Nacht

Duo Mikrokosmos konzertiert in Bad Wimpfen

Klassik im alten Spital
Am Samstag, 21. April 2018 
um 19.30 Uhr gastiert das Duo 
Mikrokosmos aus Leece (Itali-
en) im Alten Spital, bestehend 
aus Gianmarco Solarolo, Eng-
lischhorn und Cristina Monti, 
Klavier.
Einer der Höhepunkte des 
Konzerts wird das Nocturne 
op. 8 von Cossart und Lickls 
Serenade op. 8 im Stil der 
Salonmusik sein. Der Salon-
musikstil war ursprünglich für 
das europäische Bürgertum im 
19. und frühen 20. Jahrhundert 
gedacht, das sich besonders 
gern an Hausmusik in Verbin-
dung mit Literatur und Male-
rei erfreute. Dieser Stil fand vor 
allem bei Familien im deutsch-
sprachigen Raum, die oft meh-
rere Instrumente spielen konn-
ten, großen Anklang. Wie für 
den romantischen Zyklus mit 
Liedern ohne Worte von Men-
delssohn, erklingt eine Aus-

wahl aus der erfolgreichen 
Zusammenstellung von D. 
Walter. Das eigentümliche 
Cantabile des Englischhorns 
passt gut zu den wunderbaren 
Liedern von Brahms, die zu 
seinen Meisterwerken zählen, 
und wird ebenfalls zu hören 
sein. Zum Abschluss sind zwei 
Sätze aus der Sonate F-Dur von 
Carlo Ivon zu hören. Er war ein 
bedeutender Lehrer des Mai-
länder Konservatoriums und 
ein talentierter Oboist der ers-
ten Hälfte des 19. Jahrhun-
derts. Der Opernstil steht in 
seinem Belcanto-Stil und Vir-
tuosität in der italienischen 
melodramatischen Tradition.
Einlass ist um 19.00 Uhr.
Eintrittskarten sind bei 
der Tourist-Informati-
on Bad Wimpfen (Telefon 
07063/97200, E-Mail info@
badwimpfen.org oder an der 
Abendkasse erhältlich. 
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STELLENANGEBOTE

IMMOBILIEN

VERANSTALTUNGEN

VERMIETUNG

VERSCHIEDENESTRAUER

EINE DER GRÖSSTEN UND SCHÖNSTEN GRAB-
MALAUSSTELLUNGEN BADEN-WÜRTTEMBERGS

•Fachmännische und persönliche Beratung.
•Qualitativ hochwertige und erstklassige Arbeiten.
•Schöne, individuelle Grabmale nach Kundenwunsch
und zu günstigen Festpreisen.

•Lieferung und Aufstellung auf allen Friedhöfen in
ganz Baden Württemberg ohne Mehrpreis!
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Salinenstraße 31 · 74177 Bad Friedrichshall
Tel. 0 71 36/95 96–0 · www.maurer-grabmale.de

MAURER
GRABMALE

Rosen-Apotheke · Bahnhofstr. 1a · 74821 Mosbach
Central-Apotheke · Hauptstr. 76 · 74821 Mosbach
Wildpark-Apotheke · Hauptstr. 54 · 74869 Schwarzach

Infoabend
Homöopathie für den Notfall –
in Freizeit, Haushalt und Alltag
Dr. med. Markus Wiesenauer
Arzt für Homöopathie, Stuttgart

Dienstag, 17. April 2018
Beginn 19:30 Uhr - Einlass 19:00 Uhr

EINTRITT FREI
Kostenlose Eintrittskarten in unseren Apotheken erhältlich
Begrenzte Platzanzahl

fideljo
Zentrum für Kultur und Begegnung
Neckarburkener Str. 2-4
74821 Mosbach

Rosen-Apotheke · Bahnhofstr. 1a · 74821 Mosbach
Central-Apotheke · Hauptstr. 76 · 74821 Mosbach
Wildpark-Apotheke · Hauptstr. 54 · 74869 Schwarzach
Waldstadt-Apotheke · Solbergallee 22 · 74821 Mosbach

Select GmbH
Eisenbahnstr. 3
74821 Mosbach
Tel.: 06261 675303-0
mos@select-gmbh.de www.select-gmbh.de

Ihre Tätigkeiten:
• Sie reinigen nach Einweisung selbständig Büros, Treppen-

häuser und Werkstätten
• Sämtliche damit verbundenen Tätigkeiten fallen in Ihr

Aufgabengebiet
Ihr Profil:
• Sie haben bereits Erfahrung in der Gebäudereinigung
• Erfahrung in der Glasreinigung ist von Vorteil
• Sie beherrschen die deutsche Sprache
• Sie verfügen über einen PKW

Select Mosbach stellt ein:
› Mitarbeiter für die Gebäudereinigung (m/w)

kauft alte Musikinstrumente, Porzellan, Bernstein, Nähmaschinen/
Schreibmaschinen, Ferngläser, Blechspielzeug, Puppen, Münzen,
Bronzefiguren, Zinn, Teppiche, alte Pelze, antiken Schmuck/Arm-
banduhren, alte Kronleuchter, Orden, alte Militaria, alte Bilder, alte
Gläser, alte Fotoapparate; seriöse Abwicklung, Barzahlung, VHS.

                        

kauft alte Musikinstrumente, Porzellan, Bernstein, Nähmaschinen/

                         

Liebe Leser, werfen Sie Altes nicht weg,
sondern machen Sie Altes zu Barem!

Seriöser Privatsammler aus Heidelberg

























!

Freundliche fachliche Beratung durch Hr. Rebstock
unter 0152 24726948

Obrigheim-Asbach, schöne, ruhigeWohnlage,
DG-Wohnung (neu renoviert)
im 2-Familienhaus, 2 Zimmer,Wohn-Essdiele,
Küche (neuw. EBK), Bad/WC, 66 m² (Wohnfl. 58 m²)
sofort oder später an NR zu vermieten (keine Haustiere)
Miete € 340,- + NK + Kaution.
Zuschriften bitte an Druckerei Stein GmbH, Kirchenstraße
10, 74906 Bad Rappenau unter Chiffre CD-B062/03212

Hausmeister
in allen Bereichen einsetzbar sucht kleines Grundstück /
Wohnung / Haus zur Miete / Kauf  0178 / 2858587

Seniorenhaushalt sucht
ehrliche und zuverlässige Haushaltshilfe für mehrere Vor-
mittage pro Woche in einem Ortsteil von Obrigheim.
 Zuschriften an chiffre-wds@nussbaum-medien.de oder
an Nussbaum Medien, 71261 Weil der Stadt unter Chiffre
777/9085

Zu einer Bewerbung
gehören immer Anschreiben,
Lebenslauf und Zeugnisse.

AUTO UND ZWEIRAD
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Felgen – Reifen – Ersatzteile
für PKW und LKW

Burghardt - Autoteile

Tel.: 0 62 62 / 48 89

E-Mail: Burghardt-Autoteile@gmx.de

Wer heutzutage in Deutsch-
land oder Europa einen Neu-
wagen kau� , legt  großen Wert 
auf elektronische  Helfer. 

Vor allem Park- und Spuras-
sistenzsysteme sowie 
 Notbremssysteme werden 
immer beliebter. Zwei von 
drei der 2016 in Deutschland 
neu zugelassenen Pkw (62 %) 
verfügen bereits über einen 
 Parkassistenten - angefangen 
bei Parkpiepsern bis hin zu 
automatischen Parkassisten-
ten, die das Rangieren kom-
plett übernehmen. 

Auf Rang zwei der Beliebt-
heitsskala liegen automatische 
 Notbremssysteme, die den 
Fahrer warnen oder ein Auto 
zur Not bis zum Stillstand 
abbremsen. Auf Platz drei 
 rangiert die Fahrermüdig-
keitserkennung.

Spurassistenz mit größtem 
Wachstum
Die elektronischen Helfer, 
die das Autofahren sicherer 
und komfortabler  machen, 
sind damit in wenigen  Jahren 
schon fast zum Standard in 
Neuwagen geworden.

 „Fahrerass i s tenzsysteme 
 werden bald so selbstver-
ständlich zur Ausstattung von 
 Autos gehören wie Radio und 
ESP“, sagt Gerhard  Steiger, 

 Vorsitzender des Bosch-
Geschä� sbereichs Chassis 
Systems  Control.  Interessant 
dabei: Den größten Zuwachs 
verzeichnen aktuell Spurassis-
tenzsysteme.

Das Autofahren sicherer 
machen
Fahrerassistenzsysteme unter-
stützen Autofahrer in unüber-
sichtlichen oder  kritischen 
Verkehrssituationen. So 
könnten bis zu 72 % aller 
Au� ahrunfälle mit Personen-
schaden allein in Deutschland 
 vermieden werden, wenn alle 
Fahrzeuge ein Notbremssys-
tem an Bord hätten. 

Die technische Entwicklung 
geht derweil  immer weiter in 
Richtung des automatisierten 
Fahrens. 

Die Auswertung zeigt, dass 
mit dem Stauassistenten in-
zwischen auch die erste teil-
automatisierte Funktion am 
Markt angekommen ist. Im 
Stau folgt das Auto damit au-
tomatisch dem Vordermann, 
übernimmt das Anfahren und 
Beschleunigen ebenso wie das 
Bremsen und Lenken inner-
halb der eigenen Fahrspur. 
Von den in Deutschland mit 
ACC ausgestatteten Neuwa-
gen hat fast die Häl� e auch die 
Funktion des Stauassistenten 
an Bord. (djd/red)

Elektronische Parkhelfer stark gefragt

Foto: Chesky_W/iStock/Thinkstock

Was viele Autofahrer verges-
sen: Bei der Wartung geht 
es im Regelfall ausschließ-
lich um die Technik - ebenso 
wichtig für den Werterhalt 
ist aber auch die Optik des 
Fahrzeugs. „Verschmutzun-
gen etwa durch Vögel, Fliegen 
und andere Umweltein� üs-
se hinterlassen Spuren, da-
gegen sollte man rechtzeitig 
etwas unternehmen, sonst 
entstehen schnell i rreparable 
 Schäden auf der emp� nd-
lichen  Lackober� äche“, rät 
Markus Herrmann, Präsident 
des Bundesverbandes Fahr-
zeugau� ereitung (BFA) und 
selbst Inhaber eines Meister-
betriebes. 

Das Auge kau�  mit
Wer ein geleastes Auto  genutzt 
hat oder bei einer Drei-Wege-
Finanzierung das Fahrzeug 
am Ende zurückgeben will, 
für den können solche auf 
den ersten Blick kaum er-
kennbaren optischen Mängel 
schnell richtig teuer  werden. 
Denn bei der Übergabe schaut 
der Leasinggeber ganz ge-
nau hin - schließlich will und 
muss er das Auto danach 
weiterverwerten. Was für 

den Leasingnehmer vielleicht 
Gebrauchsspuren sind, emp-
� ndet der Leasinggeber als 
Beschädigung. Und beseitigt 
werden müssen alle Schäden 
auf Kosten des Kunden, das 
kann leicht einige tausend 
Euro kosten. Aber auch wer 
sein Fahrzeug nach ein paar 
Jahren verkaufen will, wird 
bei mangelha� er Optik einen 
krä� igen Abschlag hinneh-
men müssen - auch wenn die 
Technik noch gut funktioniert

Professionelle Au� ereitung 
sorgt für Werterhalt
Spezielle Dienstleister können 
für eine professionelle Au� e-
reitung und damit den Wer-
terhalt des Autos sorgen, die 
Adressen der Betriebe � ndet 
man beim BFA. Idealerweise 
sollte man die Au� ereitung 
gleich beim Service mit erle-
digen lassen, viele Autohäu-
ser bieten diese Leistung an. 
„Auch die Fahrzeugau� erei-
tung kostet Geld“, so Markus 
Herrmann. Diese Ausgabe sei 
aber gering im Vergleich zu 
den Kosten, die ohne Au� e-
reitung etwa bei der Rück-
gabe eines Leasingfahrzeugs 
 drohen. (djd/red)

Die Optik nicht vergessen

Foto: AndreyPopov/iStock/Thinkstock
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•Fachmännische und persönliche Beratung.
•Qualitativ hochwertige und erstklassige Arbeiten.
•Schöne, individuelle Grabmale nach Kundenwunsch
und zu günstigen Festpreisen.

•Lieferung und Aufstellung auf allen Friedhöfen in
ganz Baden Württemberg ohne Mehrpreis!

FÜ
R

ER
IN

NE
RU

NG
EN

MI
TS

TIL

Salinenstraße 31 · 74177 Bad Friedrichshall
Tel. 0 71 36/95 96–0 · www.maurer-grabmale.de

MAURER
GRABMALE

Rosen-Apotheke · Bahnhofstr. 1a · 74821 Mosbach
Central-Apotheke · Hauptstr. 76 · 74821 Mosbach
Wildpark-Apotheke · Hauptstr. 54 · 74869 Schwarzach

Infoabend
Homöopathie für den Notfall –
in Freizeit, Haushalt und Alltag
Dr. med. Markus Wiesenauer
Arzt für Homöopathie, Stuttgart

Dienstag, 17. April 2018
Beginn 19:30 Uhr - Einlass 19:00 Uhr

EINTRITT FREI
Kostenlose Eintrittskarten in unseren Apotheken erhältlich
Begrenzte Platzanzahl

fideljo
Zentrum für Kultur und Begegnung
Neckarburkener Str. 2-4
74821 Mosbach

Rosen-Apotheke · Bahnhofstr. 1a · 74821 Mosbach
Central-Apotheke · Hauptstr. 76 · 74821 Mosbach
Wildpark-Apotheke · Hauptstr. 54 · 74869 Schwarzach
Waldstadt-Apotheke · Solbergallee 22 · 74821 Mosbach

Select GmbH
Eisenbahnstr. 3
74821 Mosbach
Tel.: 06261 675303-0
mos@select-gmbh.de www.select-gmbh.de

Ihre Tätigkeiten:
• Sie reinigen nach Einweisung selbständig Büros, Treppen-

häuser und Werkstätten
• Sämtliche damit verbundenen Tätigkeiten fallen in Ihr

Aufgabengebiet
Ihr Profil:
• Sie haben bereits Erfahrung in der Gebäudereinigung
• Erfahrung in der Glasreinigung ist von Vorteil
• Sie beherrschen die deutsche Sprache
• Sie verfügen über einen PKW

Select Mosbach stellt ein:
› Mitarbeiter für die Gebäudereinigung (m/w)

kauft alte Musikinstrumente, Porzellan, Bernstein, Nähmaschinen/
Schreibmaschinen, Ferngläser, Blechspielzeug, Puppen, Münzen,
Bronzefiguren, Zinn, Teppiche, alte Pelze, antiken Schmuck/Arm-
banduhren, alte Kronleuchter, Orden, alte Militaria, alte Bilder, alte
Gläser, alte Fotoapparate; seriöse Abwicklung, Barzahlung, VHS.

                        

kauft alte Musikinstrumente, Porzellan, Bernstein, Nähmaschinen/

                         

Liebe Leser, werfen Sie Altes nicht weg,
sondern machen Sie Altes zu Barem!

Seriöser Privatsammler aus Heidelberg

























!

Freundliche fachliche Beratung durch Hr. Rebstock
unter 0152 24726948

Obrigheim-Asbach, schöne, ruhigeWohnlage,
DG-Wohnung (neu renoviert)
im 2-Familienhaus, 2 Zimmer,Wohn-Essdiele,
Küche (neuw. EBK), Bad/WC, 66 m² (Wohnfl. 58 m²)
sofort oder später an NR zu vermieten (keine Haustiere)
Miete € 340,- + NK + Kaution.
Zuschriften bitte an Druckerei Stein GmbH, Kirchenstraße
10, 74906 Bad Rappenau unter Chiffre CD-B062/03212

Hausmeister
in allen Bereichen einsetzbar sucht kleines Grundstück /
Wohnung / Haus zur Miete / Kauf  0178 / 2858587

Seniorenhaushalt sucht
ehrliche und zuverlässige Haushaltshilfe für mehrere Vor-
mittage pro Woche in einem Ortsteil von Obrigheim.
 Zuschriften an chiffre-wds@nussbaum-medien.de oder
an Nussbaum Medien, 71261 Weil der Stadt unter Chiffre
777/9085

Zu einer Bewerbung
gehören immer Anschreiben,
Lebenslauf und Zeugnisse.

AUTO UND ZWEIRAD

AnzeigenObrigheimer  Nachrichten  •  12. April 2018  •  Nr.  15

Felgen – Reifen – Ersatzteile
für PKW und LKW

Burghardt - Autoteile

Tel.: 0 62 62 / 48 89

E-Mail: Burghardt-Autoteile@gmx.de

Wer heutzutage in Deutsch-
land oder Europa einen Neu-
wagen kau� , legt  großen Wert 
auf elektronische  Helfer. 

Vor allem Park- und Spuras-
sistenzsysteme sowie 
 Notbremssysteme werden 
immer beliebter. Zwei von 
drei der 2016 in Deutschland 
neu zugelassenen Pkw (62 %) 
verfügen bereits über einen 
 Parkassistenten - angefangen 
bei Parkpiepsern bis hin zu 
automatischen Parkassisten-
ten, die das Rangieren kom-
plett übernehmen. 

Auf Rang zwei der Beliebt-
heitsskala liegen automatische 
 Notbremssysteme, die den 
Fahrer warnen oder ein Auto 
zur Not bis zum Stillstand 
abbremsen. Auf Platz drei 
 rangiert die Fahrermüdig-
keitserkennung.

Spurassistenz mit größtem 
Wachstum
Die elektronischen Helfer, 
die das Autofahren sicherer 
und komfortabler  machen, 
sind damit in wenigen  Jahren 
schon fast zum Standard in 
Neuwagen geworden.

 „Fahrerass i s tenzsysteme 
 werden bald so selbstver-
ständlich zur Ausstattung von 
 Autos gehören wie Radio und 
ESP“, sagt Gerhard  Steiger, 

 Vorsitzender des Bosch-
Geschä� sbereichs Chassis 
Systems  Control.  Interessant 
dabei: Den größten Zuwachs 
verzeichnen aktuell Spurassis-
tenzsysteme.

Das Autofahren sicherer 
machen
Fahrerassistenzsysteme unter-
stützen Autofahrer in unüber-
sichtlichen oder  kritischen 
Verkehrssituationen. So 
könnten bis zu 72 % aller 
Au� ahrunfälle mit Personen-
schaden allein in Deutschland 
 vermieden werden, wenn alle 
Fahrzeuge ein Notbremssys-
tem an Bord hätten. 

Die technische Entwicklung 
geht derweil  immer weiter in 
Richtung des automatisierten 
Fahrens. 

Die Auswertung zeigt, dass 
mit dem Stauassistenten in-
zwischen auch die erste teil-
automatisierte Funktion am 
Markt angekommen ist. Im 
Stau folgt das Auto damit au-
tomatisch dem Vordermann, 
übernimmt das Anfahren und 
Beschleunigen ebenso wie das 
Bremsen und Lenken inner-
halb der eigenen Fahrspur. 
Von den in Deutschland mit 
ACC ausgestatteten Neuwa-
gen hat fast die Häl� e auch die 
Funktion des Stauassistenten 
an Bord. (djd/red)

Elektronische Parkhelfer stark gefragt

Foto: Chesky_W/iStock/Thinkstock

Was viele Autofahrer verges-
sen: Bei der Wartung geht 
es im Regelfall ausschließ-
lich um die Technik - ebenso 
wichtig für den Werterhalt 
ist aber auch die Optik des 
Fahrzeugs. „Verschmutzun-
gen etwa durch Vögel, Fliegen 
und andere Umweltein� üs-
se hinterlassen Spuren, da-
gegen sollte man rechtzeitig 
etwas unternehmen, sonst 
entstehen schnell i rreparable 
 Schäden auf der emp� nd-
lichen  Lackober� äche“, rät 
Markus Herrmann, Präsident 
des Bundesverbandes Fahr-
zeugau� ereitung (BFA) und 
selbst Inhaber eines Meister-
betriebes. 

Das Auge kau�  mit
Wer ein geleastes Auto  genutzt 
hat oder bei einer Drei-Wege-
Finanzierung das Fahrzeug 
am Ende zurückgeben will, 
für den können solche auf 
den ersten Blick kaum er-
kennbaren optischen Mängel 
schnell richtig teuer  werden. 
Denn bei der Übergabe schaut 
der Leasinggeber ganz ge-
nau hin - schließlich will und 
muss er das Auto danach 
weiterverwerten. Was für 

den Leasingnehmer vielleicht 
Gebrauchsspuren sind, emp-
� ndet der Leasinggeber als 
Beschädigung. Und beseitigt 
werden müssen alle Schäden 
auf Kosten des Kunden, das 
kann leicht einige tausend 
Euro kosten. Aber auch wer 
sein Fahrzeug nach ein paar 
Jahren verkaufen will, wird 
bei mangelha� er Optik einen 
krä� igen Abschlag hinneh-
men müssen - auch wenn die 
Technik noch gut funktioniert

Professionelle Au� ereitung 
sorgt für Werterhalt
Spezielle Dienstleister können 
für eine professionelle Au� e-
reitung und damit den Wer-
terhalt des Autos sorgen, die 
Adressen der Betriebe � ndet 
man beim BFA. Idealerweise 
sollte man die Au� ereitung 
gleich beim Service mit erle-
digen lassen, viele Autohäu-
ser bieten diese Leistung an. 
„Auch die Fahrzeugau� erei-
tung kostet Geld“, so Markus 
Herrmann. Diese Ausgabe sei 
aber gering im Vergleich zu 
den Kosten, die ohne Au� e-
reitung etwa bei der Rück-
gabe eines Leasingfahrzeugs 
 drohen. (djd/red)

Die Optik nicht vergessen

Foto: AndreyPopov/iStock/Thinkstock
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Autohaus
Ralph Müller
Suzuki-Vertragshändler
Ortsstraße7
74847Obrigheim-Asbach
Telefon (06262) 2146
www.autohaus-mueller.de

Ist Ihr Öltank in Ordnung?

• Sanierung
• Innenhüllen
• Ölumlagerung
• Tankreinigung
• Instandhaltung
• Modernisierung
• Ein- und Ausbau
• neue Tanksysteme
• Wassertankumrüstung
• TÜV-Mängelbeseitigung
• Tankdemontage/Entsorgung
• Fachbetrieb nach WHG §19

76698 Ubstadt-Weiher (Zeutern)
Industriestr. 74 · Tel. 07253 26312
www.tankschutz-rothermel.de

Da staunt selbst Onkel Kurt!

32“ LED-TV-HD
Markenfabrikat mit S-Tuner Modell 2018/19
Preis inkl. 24 Monate vor Ort Garantie
Unser ganz normaler Preis:   bei uns nur 399,- €
 Kein Druckfehler

wir reparieren TV-Geräte der Handelsmarken:
Tevion - Medion - SEG - Ultravox - Radiotone - Magnum 

- Universum - Paladium und vieles mehr

Fernseh-Fuchs - denn es gibt ein Leben nach dem Kauf!

Schlachthofstraße 6
74821 Mosbach
Telefon 06261 14575
Telefax 06261 18118
E-Mail: info@fleisch-heck.de

Unser Angebot am 13.04. und 14.04.2018

zartes Rinderfilet 1 kg 29,99 €
- auch grillfertig eingelegt

Schweinebauchscheiben grillfertig 1 kg 7,20 €

Paprikalyoner 1 kg 8,90 €
Öffnungszeiten:

Mi. 8.00 - 13.00 u. 14.00 - 16.30 Uhr, Do. 8.00 - 13.00 Uhr
Fr. 8.00 - 13.00 u. 14.00 - 18.00 Uhr, Sa. 8.00 - 12.30 Uhr

LVM-Versicherungsagentur

Paul & Madeleine Zepf
Gartenweg 4
74821 Mosbach
Telefon 06261 9363430
info@zepf.lvm.de

Wir sind Ihre neuen

Vertrauensle
ute!

Ab sofort sind wir mit unserer
Versicherungsagentur für Sie da!

Putenspezialitäten
74921 Helmstadt-Bargen
Weilerhof 1, Tel. 06262 6142

Wochen-Angebot: Puten-
 ger. Brust 100 g € 1,39
 Schwartenmagen 100 g € 0,99

Für Zahngold, Altgold, Schmuck, Münzen
und Silber zahlen wir Höchstpreise!

GOLD-ANKAUF
Pro Gramm
Feingold bis
zu € 32,50.

74821 Mosbach Telefon 0 62 61 / 26 75

Pro Gramm Feingold
bis zu 34,50 €.

Hauptstraße 82

GESCHÄFTSANZEIGEN

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!
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